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Limitjagd Die Schwimmer des
Welser Turnvereins schaffen die
Qualifikation für die Schwimm-EM
in Paris. Seite 24 / Foto: privat

Positive Signale
aus der Wirtschaft
DieWirtschaft in der RegionWels
wächst. Beispielsweise setzt TGW
ein Zeichen und investiert in den
kommenden Jahren Millionen
Euro in neue Gebäude und die In-
frastruktur. Mit einem Spaten-
stich wird die nächste Etappe ein-
geläutet. In Holzhausen geht
Schwingshandl Intralogistics den
nächsten Schritt und baut eben-
falls aus sowie investiert. Seite 2

Bezirksmähen An die Sensen, fertig, los! Am Sonntag, 10. Mai, ermittelt die Landjugend Pichl beim Müh-
ringerhof die besten Mäher des Bezirks Wels-Land und kürt gleichzeitig den Pichler Ortsmeister. Seite 26 / Foto: Mader

www.opria-galaxy.com

aB mai VErFÜgBar

aB 8 JaHrEN 14. - 17. Mai 2026

I N T E R N A T I O N A L E
P F E R D E FAC H M E S S E

Optik Akustik Bauer GmbH
WELS • Adlerstr. 1
Tel. 07242 / 53020

hoertechnik@optikbauer.at

HÖRGERÄTE

Elmar Seidl
Geschäftsführer
Hörgeräteakustikermeister
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Papier ist geduldig

Es war eine durchaus lebhafte
Diskussion im Gemeinderat, als
es um Teile des Mobilitätskon-
zeptes ging.DasThemaRad- und
Gehwege kam zur Abstimmung,
doch es ging permanent um das
große Ganze, wie es so schön
heißt. Es war teilweise sehr amü-
sant, wie es immer um die glei-
chen Themen ging. Die Eisen-
howerstraße braucht endlich eine
Öffnung. Das Linienbus-Ange-
bot benötigt Tangentiallinien.
Diese beiden Punkte sind beson-
ders im Fokus. Dafür gab es bei
der Befragung im Herbst 2016
auch eine klare Mehrheit. Um-
gesetzt ist bisher nichts. Aber zu-
mindest ist man sich wieder mal
einig, dass etwas passieren muss.
Vor allem die Öffnung der Ei-
senhowerstraße bringt eine Ent-
lastung für die Innenstadt. Doch
im Herbst 2027 wird wieder ge-
wählt, deswegen sind manche
politische Themen so heiß, dass
man sie eher nicht angreifen will.
Und Stillstand hat ja in der Wel-
ser Verkehrspolitik seit dem Re-
ferenten Roland Strassl eine Tra-
dition. Neben den dringenden
Fragen in der Mobilität (Zufahrt
zur Messe und Wels-Nord)
braucht es auch dringend ein
zwingendes Parkraumkonzept.
Es gibt viele Tiefgaragen in der
Stadt, die aber nur schwer zu fin-
den sind. Außerdem will ja der
Welser und auch der Besucher
von nah und fern nicht unweit
parken.Doch von derMesse oder
auch den Verantwortlichen der
Landesgartenschau gibt es wirk-
lichBewegungbei derSache.Die
Stadt muss wieder einspringen
und Flächen suchen. Postskrip-
tum: Am langen Wochenende
gibt es viele Events in der Stadt
(Mitradln, Pferdemesse, Pride
Parade und mehr). Per Pedes in
die Stadt geht auch..

KOMMENTAR

von
Gerald Nowak
g.nowak@tips.at 

WIRTSCHAFT

Investitionen, Spatenstich
und Standort-Bekenntnisse
MARCHTRENK/HOLZHAUSEN.
Es herrschen keine einfachen
Zeiten für die Wirtschaft. Aber
es gibt diese positiven Signale.
TGW setzt in Marchtrenk den
nächsten Ausbauschritt, eben-
so wie Schwingshandl im be-
nachbarten Holzhausen.

von GERALD NOWAK

Die Region Wels kennt keinen
Stillstand außer bei einigen Ver-
kehrsthemen. Zwei Beispiele aus
der Wirtschaft zeigen, wie von
hier aus Erfolgsgeschichten ge-
schrieben werden.

Spatenstich
für neues Bürogebäude
Auf der einen Seite sind bei der
TGW die Arbeiten an der neuen
Produktionshalle und am hoch-
automatisierten Lagersystem in
der Endphase (Investitionssum-
me 100Millionen Euro). Auf der
anderen Seite fällt mit dem Spa-

tenstich für das neue Bürogebäu-
de der Start für eine 50 Millio-
nen Euro-Investition. „Das ist
einewichtigeVoraussetzung, um
unser Wachstumsziel zu errei-
chen – nämlich eine Umsatzver-
doppelung auf zwei Milliarden
Euro bis 2030“, sagt CEO Henry
Puhl.DerAuftragseingang lag im
abgelaufenen Geschäftsjahr (per
30. Juni) bei 1,5Milliarden Euro.
Das fünfstöckige Gebäude wird
die Bürofläche im Hauptquartier
auf 14.000 Quadratmeter ver-
doppeln und Platz für 400 Mit-
arbeiter bieten. Je nach Aufgabe
beziehungsweise Projekt können
Teams damit hochflexibel zu-
sammenarbeiten, unterstützt von
modernenKommunikations-und
Kollaborationstools. Bei Pla-
nung, Bau und Ausstattung setzt
TGW Logistics auf regionale
Partner.
„Oberösterreich zählt zu den at-
traktivsten Wirtschaftsstandor-
ten Europas – und genau solche
Investitionen bestätigen diesen
Weg“, freute sich VP-Landes-
hauptmann Thomas Stelzer beim
Spatenstich.

Gute Bilanz und Ausblick
Die Schwingshandl automation
technology GmbH liefert seit
2003 maßgeschneiderte Systeme
für internationale Logistikpro-
jekte. Im Geschäftsjahr 2025 er-
zielte das Unternehmen einen

Umsatz von rund 52 Millionen
Euro und konnte damit um etwa
15 Prozent zulegen. Gleichzeitig
wird in das Hauptquartier inves-
tiert. Das Etappenziel Büroge-
bäude ist im September erreicht.
Das bedeutet Platz für 60 zusätz-
liche Arbeitsplätze. Dann startet
die Erweiterung der Produk-
tionshalle, die eine Kapazitäts-
erhöhung um 50 Prozent bringt.

Das ist auch notwendig, denn die
Auftragsbücher sind gut gefüllt.
Für 2026wird einUmsatz von 55
bis 60 Millionen Euro erwartet,
der Auftragseingang soll auf et-
wa 70 Millionen Euro steigen.
„Gerade vor dem Hintergrund
wirtschaftlich herausfordernder
Rahmenbedingungen verstehen
wir diese Investitionen als be-
wusstes Signal für die Zukunft
und als klares Bekenntnis zum
aktuellen Standort Oberöster-
reich“, so CEOMarkus Sturm.<

Gerade vor dem Hintergrund
wirtschaftlich herausfordernder
Rahmenbedingungen verstehen

wir diese Investitionen als
bewusstes Signal für die Zukunft

und als klares Bekenntnis
zum aktuellen Standort

Oberösterreich.

MARKUS STURM
CEO SCHWINGSHANDL

Oberösterreich zählt zu den
attraktivsten Wirtschaftsstand-

orten Europas – und genau
solche Investitionen

bestätigen diesen Weg.

LH THOMAS STELZER (VP)

CEOMarkus Sturm Foto: Schwingshandl

(V. l.) SP-Bgm. Paul Mahr, CEO Henry Puhl und LH Thomas Stelzer Foto: TGW
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THEATER

Insektical begeisterte
WELS. 34 Kinder brachten Le-
ben in den Dachboden des
Theatervereins Vogelweide.
Die Theaterkids Weidevogel
und die Kinder der Lernwerk-
statt der VS9 lachten, sangen,
tanzten und erzählten mit
leuchtenden Augen eine Ge-
schichte. Mit dem Insektical
„Die Lichtfalle“ haben die
Theaterkids ihr Publikum mit-
ten ins Herz getroffen.

In zwölf Aufführungen ließen sich
rund 500 Besucher in eine fanta-
sievolle Insektenwelt entführen.
Was auf der Bühne entstand, war
weit mehr als ein Theaterstück: Es
war ein Zusammenspiel aus Mut,
Kreativität und echter Begeiste-
rung. Jede Szene, jeder Ton, jeder
Schritt zeigte, wie viel in den jun-
gen Darstellern steckt.
Im Mittelpunkt steht Glitta, ein
kleines Glühwürmchen auf der Su-
che nach seinen verschwundenen

Eltern. Eine Reise voller Begeg-
nungen beginnt – mit einem rap-
penden Tausendfüßler, einer step-
penden Marienkäfergruppe, der
eindrucksvollen Wolfsspinne
Walburga, einer unermüdlichen
Ameisenbrigade und einer ge-
heimnisvollen Gottesanbeterin.
AmEnde führt einRätsel zumHap-
py End – und zu strahlenden Ge-
sichtern, auf und vor der Bühne.
Eine tolle Geschichte bietet die
Aufführung vom Insektical aber
auch hinter den Kulissen, denn die
Kinder sind über sich hinausge-
wachsen, haben gemeinsam Lö-
sungen gefunden und entdeckt,was
alles in ihnen steckt. Integration
wird hier nicht nur gedacht, son-
dern gelebt und das war spürbar in
jedem Applaus und in jedem Lä-
cheln. Mit selbst gestalteten Büh-
nenbildern und märchenhaften
Kostümen wurde das Stück zu
einem Gesamtkunstwerk, das die
Handschrift der Kinder trägt.<

Die Theaterkids Weidevogel ernteten für „Die Lichtfalle“ viel Applaus. Foto: privat

Operette Kultur pur gab es für 50 Mitglieder der Seniorenbund-Ortsgruppe
Wels Stadt-Mitte beim Besuch des Linzer Musiktheaters. Von erstklassigen Sitz-
plätzen aus genossen die Welser Senioren das Feuerwerk der bekanntesten
„Schlager“ der Johann-Strauß-Operette „Wiener Blut“: Begeisterter Zwischen-
und Schlussapplaus bestätigten das großartige, unterhaltsame Musikerlebnis.

Foto: Seniorenbund

Gunskirchen

Todesfall: 
heribert lagler, 
84 Jahre
 Foto: privat

MarchTrenk
Todesfälle: Maria ortmair, 90 Jahre; 
Marianna althuber, 88 Jahre; franz 
kurz, 87 Jahre

Weisskirchen
Todesfall: anna Brigitte Martinek, 
77 Jahre

Wels
Todesfälle: ilse niederwimmer, 
88 Jahre; silviu-cristian novacovici, 
50 Jahre; Gisela staude, 77 Jahre 

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
tips-wels@tips.at

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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EHRENAMTSHAND

ÖVP dankte selbstloses Engagement
WEISSKIRCHEN. Seit 2024
zeichnet dieÖVPWels-Landmit
der „Ehrenamtshand von Wels-
Land“ Menschen aus, die we-
sentlichmehr tunals ihrePflicht.
Heuer wurden schon zehn Per-
sönlichkeiten aus sechs Ge-
meinden für ihren Einsatz ge-
dankt.

Auf Vorschlag der ÖVP-Ortsgrup-
pen wurden geehrt:
Sabine Klebl aus Holzhausen ma-
nagt das „Café im Dorf“, das re-
gelmäßig in Holzhausen als Treff-
punkt angeboten wird. Ingrid Hü-
gelsberger unterstützt sie dabei
stark. Sie ist vor allem für Deko-
ration zuständig und ihre Hand-
schrift ist in ganzHolzhausen zu se-
hen, wo es etwas zu verschönern
gilt.
Eveline Willinger aus Krenglbach:
In ihrer 30-jährigen Obfrauschaft

der Goldhaubengemeinschaft
führte sie zahlreiche kirchliche und
kulturelle Aktivitäten (wieder) ein.
Alfred Hermüller aus Krenglbach:
Aktive Arbeit in der „Initiative für
Krenglbach“ und bei der „Lieder-
tafel Krenglbach“. Er identifizierte
Anton Reidinger als Autor von „Es
wird scho glei dumpa“.
Martin Andeßner aus Offenhausen
ist ein großer Unterstützer zahlrei-

cher Vereine bei Licht und Ton im
Veranstaltungszentrum Sägewerk
sowie Hobby-Fotograf bei Festi-
vitäten und Veranstaltungen.
Martin Hochhauser aus Pichl küm-
mert sich seit Jahren um ein saube-
res Ortszentrum sowie gepflegte
Gräber am Friedhof und das alles
unentgeltlich.
Gerta und Fritz Mühlgrabner leis-
ten in Sipbachzell seit 43 Jahren

wertvolle Aufgaben für die Union
Fußball. Dazu zählen Fußballfeld-
Pflege, Dressen waschen für zehn
Mannschaften, Motivatoren für die
Jugend und vieles mehr.
Margit Fischer aus Weißkirchen
engagiert sich seit 28 Jahren für den
ATV und seit 2021 als Obfrau. Für
das jährliche Schauturnen und den
Fitnesstag laufen alle Fäden bei ihr
zusammen.
Roman Leibetseder aus Weißkir-
chen steht den Vereinen hilfsbereit
zur Verfügung und ist immer zur
Stelle, wenn Not am Mann ist. Die
Unions-Kantine ist fest in seiner
Hand.
„Sie sind für uns alle ein Vorbild.
Danke für eure freiwillige Arbeit!“
en“, betonten Landesrat Markus
Achleitner, Bezirksparteiobmann
Klaus Lindinger und Landtagsab-
geordneter Michael Weber bei der
Verleihung.<

Strahlende Gesichter bei der Ehrenamtshand-Verleihung: Manfred Andeßner,
Obmann Klaus Lindinger, Gerta und Franz Mühlgrabner, Alfred Hermüller, Roman
Leibetseder, Eveline Willinger, Martin Hochhauser, Ingrid Hügelsberger, Sabine
Klebl, Margit Fischer, LRt Markus Achleitner, LAbg. Michael Weber. Foto: ÖVP

194 km/h auf der A9:
Auto beschlagnahmt
SATTLEDT. Ein 33-Jähriger war
mit 194 km/h über die A9 gerast
- erlaubt waren 100 km/h ge-
wesen. Sein Wagen wurde be-
schlagnahmt, den Führerschein
musste er abgeben.
Auf Höhe des Knoten Voralpen-
kreuz in Fahrtrichtung Suben
erwischte ihn eine Radarkon-
trolle.
Nach Rücksprache mit der Be-
zirkshauptmannschaft Wels-
Land musste der Mann nicht nur
seinen Führerschein, sondern
auch sein Auto vorläufig abge-
ben.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

BILANZ

Gesamtumsatz gesteigert
WEISSKIRCHEN. Die Econ
GmbH, internationaler Spe-
zialist für Granuliersysteme in
der Kunststoffverarbeitung
setzt den Wachstumskurs fort.
Das Unternehmen konnte sei-
nen Gesamtumsatz innerhalb
von zwei Jahren von rund 28,3
Millionen Euro (2023) auf über
34 Millionen Euro (2025) stei-
gern.

Der Exportanteil hat mittlerwei-
le 91 Prozent erreicht. „Unsere
internationaleEntwicklungzeigt,
dass hochspezialisierte Techno-
logie aus Österreich weltweit ge-
fragt ist. Wir verfolgen eine kla-
re Strategie: globale Marktprä-
senz ausbauen, gleichzeitig aber
Entwicklung, Engineering und
Produktion langfristig am Stand-
ort Österreich sichern“, sagt Ger-
hard Hehenberger, CEO und

Gründer der Econ GmbH und
bindet damit dies alles länger-
fristig an den Hauptsitz in Weiß-
kirchen.
DerExporterfolgbasiert aufeiner
klaren Internationalisierungs-
strategie mit Fokus auf wachs-
tumsstarke Regionen der Kunst-
stoffindustrie. Zu den wichtigs-
ten Absatzmärkten zählen der-
zeit Europa, Nordamerika sowie
Indien und China, während der

Nahe Osten und Lateinamerika
zunehmend an strategischer Be-
deutung gewinnen. Bereits seit
mehr als zehn Jahren ist das
Unternehmen mit eigenen Ver-
triebsstrukturen in den USA,
China und Indien vertreten. Die-
se Standorte ermöglichen direk-
ten Kundenkontakt, kurze Reak-
tionszeiten und eine effiziente
Umsetzung komplexer interna-
tionaler Anlagenprojekte.
Ein zentraler Bestandteil der
Unternehmensstrategie ist die
Entwicklung energie- und res-
sourceneffizienter Maschinen-
lösungen. Die Granuliersysteme
von ECON ermöglichen eine
stabile Verarbeitung anspruchs-
voller Materialien und unterstüt-
zen gleichzeitig den verstärkten
EinsatzvonRezyklaten sowiedie
Wiederverwertung von Produk-
tionsabfällen.<

Econ-Hauptsitz Foto: Econ
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* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen, S-BUDGET Artikel und Tchibo/Eduscho Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
**** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen, Sammelpromotion Chef Cuisine, elektrische Haushaltsgeräte, S-BUDGET, MediaShop und Tchibo-Produkte.

Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

am aktuellen
Prospekt
und in Ihrem
Maximarkt!

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 13.5.2026

Yo Sirup
verschiedene
Sorten und
jetzt NEU:
Mocktailsirup
in den Sorten
Mojito oder A
0,7 Liter, ab 4 Flaschen
(1 l = 2.84)

PFAND

FREI

e

Aperitivo,

2+2
GRATIS!

STATT 3.99

199
AB 4 FL. JE

SIE SPAREN 2.-
PRO FLASCHE

Aperol
italienischer
Aperitif,
0,7 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 12.84)

STATT 17.99
AB 2 FL. JE

899
SIE SPAREN 9.-
PRO FLASCHE

1+1
GRATIS!

Zipfer Urtyp
0,5 Liter MEHRRWWEEGG-FFllaasscchhee
ab 2 Kisten
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.71)
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.43

STATT 28.60
AB 2 KISTEN JE

1430

SIE SPAREN 14.30
PRO KISTE

1+1
GRATIS!

Reedd Buull Eneerggyy,, SSuuggaarfreeee,,
Zero, Editions oder The
ORGANICS by Red Bull
verschiedene Sorten, 0,25 Liter
oder 0,33 Liter, ab 24 Dosen
(1 l = 3.56/2.70) max. 4 Trays

MAXI.PACK

STATT 1.59
AB 24 DS. JE

089
44 % BILLIGER

ZUM GRILLENLLEN

Österr.
Grillbaucch-
Schnitten vom Schwein
mit Knochen, geschnitten,
natur oder grillfertig
mariniert, in Bedienung, per kg

In Bedienung

STATT 9.49

599
36% BILLIGER

Zum Muttertag

Tulpenssstrauß
frischer Blumenstrauuuß mit
1188 ffaarrbbeennffrroohheenn BBllüütteenn, ppeerrffeekktt
als Geschenk zum Muttertag
oder für besondere Momente,
verschiedene Farben

STATT 9.99

699
30 % BILLIGER
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e
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BIS ZUBIS ZU-25%BIS ZU

KAFFEE & TEE*
auf ALLE SORTEN
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o
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to

-25%BIS ZU

auf ALLE SORTEN

SPEISEEIS**
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o
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o
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to

auf ALLE

TÖPFE, PFANNEN,
MESSER & BESTECKE****

-25%BIS ZU

-20%BIS ZU

auf ALLE

SCHAUMWEINE***

Teil der Familie
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BANKENFUSION

„Konsequente Weiterentwicklung“
WELS/GUNSKIRCHEN. Die
Raiffeisenbank Wels und die
Raiffeisenbank Gunskirchen
planen die Fusion zu einer ge-
meinsamenBank.Es fehlt noch
die Zustimmung der jeweili-
gen Generalversammlung.

Wenn diese erfolgt, dann ent-
steht eine der leistungsfähigsten
Regionalbanken Oberösterreich
und die größte Raiffeisen-Pri-
marbank in Österreich.
Mit einer Bilanzsumme von rund
2,6 Milliarden Euro, 16 Bank-
stellen, mehr als 190 Mitarbei-
ter, über 53.000 Kunden sowie
rund 11.500 Miteigentümer ver-
eint die Genossenschaftsbank
regionale Stärke, wirtschaftliche
Kompetenz und nachhaltige
Ausrichtung.
„Dieser Schritt ist daher kein
Bruch mit unserer Geschichte,

sondern ihre konsequente Wei-
terentwicklung“, erklärt Michael
Kammerer, Vorstandsvorsitzen-

der der Raiffeisenbank Gunskir-
chen. Denn „eine moderne Re-
gionalbank braucht heute neben

Nähe auch ausreichend Größe
und Kompetenz. Genau diese
Kombinationschaffenwirmitder
Fusion“, hebt Roland Hechen-
berger, Vorstandsvorsitzender
der RaiffeisenbankWels.
Die Verantwortlichen erhoffen
sich damit höhere Leistungsfä-
higkeit, stärkere Marktpräsenz
und mehr Möglichkeiten für
Kunden, Unternehmer und Ge-
meinden.
Für Kunden und Miteigentümer
bleibt das zentrale Leistungsver-
sprechen jedoch unverändert:
persönliche Betreuung, regiona-
le Entscheidungskompetenz und
vertraute Ansprechpartner. Das
Bankstellennetz der neuen, gro-
ßen Raiffeisenbank Wels um-
fasst 16 Bankstellen in den Be-
zirken Wels-Stadt und Wels-
Land und sichert weiterhin die
Versorgung in der Region.<

Die Vorstände der Raiffeisenbank Gunskirchen und der Raiffeisenbank Wels: von
links: Michael Kammerer, Roland Hechenberger, Michael Hag und Andreas Ho-
hensasser Foto: Raiffeisenbank Wels eGen | WK Photo

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
BALKON

KATALOG
ANFORDERN!

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Lange Nacht
13. Mai 2026

AB 18:00 UHR IN DER WELSER INNENSTADT
Programm: wels.at/langenacht

2026
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BREITBANDAUSBAU

„Die lokale Wertschöpfung ist sehr hoch“
LINZ/OÖ. Der Glasfaserausbau
in Oberösterreich hat in den ver-
gangenen Jahren deutlich an
Tempo gewonnen. Markus Fell-
hofer, Prokurist der BBOÖ
Breitband Oberösterreich
GmbH, zieht eine positive Zwi-
schenbilanz, warnt jedoch da-
vor, den Ausbau jetzt zu brem-
sen. Auch lokale Gewerke wür-
den vom Ausbau profitieren.

Rund 80 Prozent aller Haushalte
können auf Glasfaser oder leis-
tungsfähige Kabelnetze zugrei-
fen. Vor allem durch Bundes- und
Landesförderungen wurde der
Ausbau stark vorangetrieben.
Während der Bund große Projek-
te unterstützt, springt das Land bei
kleineren, schlecht versorgten
Gebieten ein. Ziel ist es, soge-
nannte weiße Flecken zu schlie-
ßen und auch abgelegene Regio-
nen anzubinden. Eine Stärke

Oberösterreichs liegt laut Markus
Fellhofer in der Vielzahl an Be-
treibern. Für Bürger ist der Aus-
baufortschritt online einsehbar.
Über die Plattform breitbandat-
las.gv.at kann die eigene Adresse
geprüft werden. Dort wird sicht-
bar, welche Infrastruktur vorhan-
den ist und welcher Anbieter zu-
ständig ist. Glasfaser bringt neben
hoher Geschwindigkeit vor allem
Stabilität und Zukunftssicherheit.
„Es bringtmir nichts, wenn ich ein

schnelles Auto habe, das aber alle
100 Kilometer stehen bleibt“, ver-
gleicht Fellhofer, „und das ist es,
was die Leute aufregt: Wenn man
eine Videokonferenz hat oder ein
YouTube-Video schaut und es
fällt in einer Stunde für eine Mi-
nute aus, dann ärgert einen diese
Minute.“ Symmetrische Band-
breiten ermöglichen gleich
schnellen Upload und Download.
Zudem bleibe die Leistung unab-
hängig von der Nutzung durch
Nachbarn konstant. Auch die ge-
ringe Verzögerung bei der Daten-
übertragung sei ein wesentlicher
Vorteil.

Steigender Bedarf
Der Bedarf ist in den vergange-
nen Jahren stark gestiegen. Ho-
meoffice, Streaming und Smart-
Home-Anwendungen erhöhen die
Anforderungen kontinuierlich.
Gleichzeitig wächst die Zahl der

Geräte pro Haushalt deutlich.
Herausforderungen bestehen vor
allem in derWirtschaftlichkeit des
Ausbaus, die „egal obmit oder oh-
ne Förderung“ gegeben seinmuss.

Lokale Wertschöpfung
„Genehmigungsverfahren dau-
ern,aberwennmanlokal ist, sowie
wir, und mit den Gemeinden das
Gespräch sucht, findet man
eigentlich immer eine Lösung“,
sagt Fellhofer. Wichtig sei, dass
die Bürger ihr Interesse aktiv mel-
den. Denn je größer die Nachfra-
ge, desto eher werden Projekte
umgesetzt. Vom Ausbau profitie-
ren die lokalen Gewerke vor Ort,
wie Planer oder Tiefbauer. „Die
lokale Wertschöpfung ist sehr
hoch“, betont Fellhofer.<

Prüfung der Adresse und In-
teressensbekundung hinterlassen:
bbooe.at und breitbandatlas.gv.at

Markus Fellhofer, BBOÖ Breitband
Oberösterreich GmbH Foto: Sabine Kneidinger

Ab6.Mai Lagerabverkauf bei BETAWellness –
großes Aufsehen und einzigartige Angebote!
MI. 6. - SA. 9. Mai: Weil die
neuenWellnessanlagenbereits
im Anmarsch sind, muss der
Marktführer BETA Wellness
die sieben Filialen in ganz
Österreich räumen.

Für alle Wellnessbegeisterten bietet
der groß angelegte Abverkauf von
BETA Wellness die Chance auf echte
Schnäppchen. Vier Tage lang gibt es
Whirlpools, Swim Spas und Saunen
um bis zu -42% reduziert – und das in
ganz Österreich.
Alle sieben Filialen öffnen im Mai
ihre Türen und präsentieren An-
gebote, die selbst Brancheninsider
zum Staunen bringen. Der Swim Spa
Mirna 44 Family (l.u.) ist die moderne
Alternative zum klassischen Swimm-
ingpool – jetzt um nur € 23.450,- statt
€ 33.490,- Die teilversenkte Semi
Inground Variante gibt es zum kleinen

Aufpreis und spart bis zu 65% Bau-
kosten. Wer es lieber sprudelig mag,
der greift zumWhirlpool ECO Spa 3.6
(l.o.) zum Spitzenpreis von € 8.990,-
statt € 14.465,- oder zum Modell
Infinity 4.7 um einmalige € 10.990,-
Mit flächenbündigen Massagedüsen
ohne Druckstellen, chlorfreier Des-
infektionsanlage, wartungsfreiem
ASD-System (Aktivsauerstoff) und
stromsparender Vollausschäumung ist
er einzigartig in Europa.
Wer sich diese einmaligen Angebote
sichernmöchtesollte schnell sein,denn
es wird ein großer Ansturm auf die
Stores erwartet. Die Aktionsprodukte
gibt es ausschließlich von 6. bis 9. Mai
und nur solange der Vorrat reicht.

Auch für Sauna-Liebhaber hat BETA Wellness das
Richtige. Zum Beispiel die Sauna Tyrol Cube 233
(r.o.) um nur EUR 22.990,- statt EUR 30.553,- oder
die Indoor-Sauna Kitzbühel 160 Fichte/Espe (r.u.)
um nur EUR 9.950,- statt EUR 13.056,-

Mehr
Infos:

Mehr Informationen:
BETA Wellness Megastore in
4600 Wels, Franz-Zola-Str. 7,
Telefon 0800/0700 04 oder unter
www.beta-wellness.com

Symbolfotos: BETAWellness
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FLURREINIGUNG

1.420 Kilo Müll
eingesammelt
MARCHTRENK. Mehr als 230
Freiwillige (Feuerwehr, Vereine
und Familien) waren auf den
Wiesen und Wegen unterwegs,
um achtlos weggeworfenenMüll
einzusammeln und dann zu ent-
sorgen. 1.420 Kilo kamen zu-
sammen und das innerhalb von
drei Stunden. „Die steigenden

Teilnehmerzahlen zeigen auch,
dass das Thema zunehmend
wichtiger wird in unserer Stadt.
Danke an alle, die so tatkräftig
mitgeholfen haben“, freut sich
SP-Bürgermeister PaulMahr. Im
Gespräch beim Mittagessen
wurde eine Wiederholung im
Herbst diskutiert.<

Im Dienst der guten Sache unterwegs Foto: Stadtgemeinde

SYMPATHICUS-LANDESWAHL

Jetzt noch bis 26. Mai abstimmen
OÖ. Die Suche nach den be-
liebtesten Gemeinden Oberös-
terreichs geht in die entschei-
dende Phase: Bei der „Sympa-
thicus“-Landeswahl stehen nun
die Bezirkssieger zur Wahl –
und jede Stimme zählt. Die Ab-
stimmungläuftnochbis26.Mai.

Seit 22. April läuft die Landes-
wahl, bei der die beliebtesten Ge-
meinden des Bundeslandes
gegeneinander antreten. Ziel ist
es, den Titel „Sympathicus 2026“
zu holen und damit zu zeigen, wie
vielHerzundGemeinschaft inden
Regionen steckt. Auch Spar
unterstützt die Initiative und hebt
die Bedeutung regionaler Zu-
sammenarbeit hervor: „Spar lie-
fert beinahe in alle Winkel unse-
res Bundeslandes und sichert so-
mit die Nahversorgung in der Re-
gion; eine gute Zusammenarbeit

mit den Gemeinden ist dabei die
Basis – und hier zeigt sich Ober-
österreich stets von seiner sym-
pathischen Seite“, unterstreicht
Paul Bacher, Geschäftsführer
Spar-Oberösterreich.

2.000 Euro Hauptgewinn
Die drei bestplatzierten Gemein-
den dürfen sich über Geldpreise
von bis zu 2.000 Euro und Sach-

preise wie Zipfer Urtyp der Brau
Union, eine neue Sitzbank von
Ziegler Metall sowie Buburuza-
Eis freuen. Das Voting ist online
auf tips.at möglich, zusätzlich
können auch Stimmzettel aus der
Printausgabe verwendet werden.
Zudemwird im Rahmen derWahl

der Futura Spezialaward verge-
ben. Damit werden besondere
Projekte, die künstliche Intelli-
genz oder innovative digitale
Technologien zur positiven Ent-
wicklung der Gemeinden nutzen,
ausgezeichnet. Mehr Infos unter
www.tips.at/sympathicus<

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Paul Bacher, Geschäftsführer Spar-
Oberösterreich Foto: SPAR

4YOUCARD

Sicher unterwegs
OÖ.Nachts stellt sich für viele Ju-
gendliche die Frage: Wie komme
ich sicher nach Hause? Das Ju-
gendTaxi der 4youCard des Ju-
gendService OÖ bietet dafür eine
einfacheundleistbareLösung.Ob
Party, Kino oder Treffen mit
Freunden – gerade spätabends
sind Öffis oft rar. Hier setzt das
Angebot an. Jugendliche aus teil-
nehmenden Gemeinden können
über die 4youCard-App ihr Gut-
habenaufladenund täglichvon20
bis 6 Uhr nutzen. Aktiviert wird

es bequemamGemeindeamt.Der
Großteil der Kosten wird vom
LandOÖund denGemeinden ge-
tragen, Jugendliche zahlen min-
destens ein Drittel. So bleibt der
Heimweg sicher und erschwing-
lich. Mehr Infos: www.jugend-
service.at/4youcard/jugendtaxi<

Das JugendTaxi sorgt für einen sicheren Heimweg in den Nachtstunden.
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4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 
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LAND OBERÖSTERREICH

Vorbild für andere als Leistungsbeweis
LINZ/OÖ. Der Florianitag am
vergangenen Montag lenkte den
Blick auf den Landespatron und
die Bedeutung von Schutz, Ver-
antwortung und Solidarität.
Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) betont die Bedeu-
tung eines breiten Sicherheits-
und Sozialsystems sowie das Zu-
sammenspiel von Staat und Eh-
renamt in Oberösterreich.

Der Heilige Florian als Landes-
patron steht für Werte wie Schutz,
Verantwortung und Solidarität. Im
Gespräch mit Tips unterstreicht
LandeshauptmannThomasStelzer
den aktuellen Bezug des Landes
zum Schutzpatron: „Jeder von uns
kennt Situationen, in denen man
sich denkt, das kann ich jetzt selbst
nicht mehr machen. Da muss ich
auf etwas oder jemanden vertrau-
en.“ Oberösterreich verfüge über
ein breites Sicherheits- und So-

zialsystem, das sowohl auf staat-
lichen Strukturen als auch auf eh-
renamtlichem Engagement ba-
siert. Dieses Zusammenspiel sei
entscheidend, das System der Eh-
renamtlichkeit dürfe jedoch nicht
überstrapaziert werden. Der Staat
müsse dort eingreifen, wo Einzel-
ne oder Freiwillige an ihre Gren-
zen stoßen. Ziel sei es, den Men-
schen möglichst viel Selbstbe-
stimmung und Eigenverantwor-

tung zu ermöglichen und gleich-
zeitig ein soziales Netz bereitzu-
stellen, um Solidarität für jene zu
beweisen, die Hilfe benötigen.

Spielraum für Investitionen
In wirtschaftlichen Fragen ist der
Landeschef stolz, den Haushalt als
einziges Bundesland „in Ordnung
zu haben“. Oberösterreich profi-
tiere davon, finanziell in der Lage
zu sein, gerade in Krisenzeiten ge-
zielt investieren zu können, und
liege in vielen Bereichen vorne:
„Vorbild für andere zu sein, ist aus
meiner Sicht ein schöner Leis-
tungsbeweis“, sagt Stelzer. Auch
die KI Exzellenzstrategie werde
bereits in diePraxis umgesetzt.Bei
den vom Bund im Rahmen des
Doppelbudgets 2027/28 vorge-
stellten Maßnahmen sei das letzte
Wort noch nicht gesprochen, etwa
bei der im Raum stehenden Be-
schneidung kleiner Pensionen.

Parteiinterne Zustimmung
Das Wahlergebnis am ÖVP-Lan-
desparteitag – 99,6 Prozent derDe-
legierten wählten ihn erneut zum
Parteichef – interpretiert Stelzer als
Vertrauensbeweis und versteht da-
mit auch eine Erwartungshaltung
für die Zukunft. Persönlich führt er
den Rückhalt in seiner Partei vor
allem auf seinen ernsthaften und
klaren Politikstil zurück: „Die
Leute können sich darauf verlas-
sen, dass ich jeden Tag sehr ernst-
haft und ohne Schaumschlägerei
versuche, zu entscheiden. Ich ver-
suche, die Dinge klar und ehrlich
anzusprechen.“ Mit Blick auf poli-
tikverdrossene Menschen und die
anstehenden Wahlen im nächsten
Jahr unterstreicht er die Bedeu-
tung des demokratischen Systems
als Grundlage für Freiheit. Zu
wählen sei essenziell, auch wenn
man mit einzelnen Entscheidun-
gen nicht einverstanden sei.<

LH Thomas Stelzer (ÖVP) Foto: Peter C. Mayr

Zerti�ziert

Ab sofort als „ausgezeichnete“

Das Landesgremium OÖ des Direktvertriebs
gratuliert herzlich zur Zerti�zierung.

und quali�ziert

Mag. Claudia Traint
Testbasierte Gesundheit
Testen statt Raten!
claudia.traint@
schreiblust.at

Direktberaterin im Dienst der Kunden.

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

R501 KREMSTALRUNDE

wels.at/mitradln

HIGHLIGHTS
• Genuss & Musik: 5 regionale Kulinarik-Checkpoints mit Live-Sound

• Dein Extra: Exklusives Goodie Bag für alle registrierten mitRADLER

(OÖ radelt)

• Gewinnspiel: Sichere dir die Chance auf hochwertige Preise

• Team-Special: Firmen-Challenge am Freitag, 15. Mai

• Volle Freiheit: Strecke individuell wählbar

mitRADLN
15. & 16. Mai 2026
WELS - SATTLEDT - KREMSMÜNSTER - PUCKING
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STÄDTEFREUNDSCHAFT

Verbunden durch Musik
WELS. Mit Bistritz (Rumä-
nien) verbindet Wels seit 2014
eine offizielle Städtepartner-
schaft. Jetzt waren Schüler und
Lehrer des Musikgymnasiums
zu Gast.

In Fortsetzung einer 2022 durch
Cristian Gramesc aus Wels und
Valentin Pop aus Bistritz begon-
nenen Kooperation zwischen der
Welser Musikschule und dem
Musikgymnasium in der Part-
nerstadt Bistritz in Rumänien
nahmen die Gäste ein weiteres
Mal am Projekt Treffpunkt Gi-
tarre der Gitarrenklassen der
LandesmusikschuleWels teil.
So gab es gemeinsamen Unter-
richt, Spaziergänge in und rund
um Wels, einen Ausflug ins
Chorherrenstift St. Florian und
einiges mehr. Höhepunkt des
Besuches war im Saal Concerto

der Landesmusikschule ein
Konzert aller Beteiligten. Das
Publikum konnte im ersten Teil
mehrere Solostücke, teils von ru-
mänischen Komponisten, auf
hohem Niveau dargeboten von
den Schülern aus Bistritz, sowie
eineBearbeitungderSuiteausder
Maramures von Adrian Andrei
für Gitarrentrio, vorgetragen von
den drei Professoren des Bistrit-
zer Musikgymnasiums, hören.

Den zweiten Teil bildete ein ge-
meinsamer Auftritt der Gäste mit
dem Las Guitarras Gitarrenor-
chester der oberösterreichischen
Landesmusikschulen unter der
Leitung von Markos Destefanos,
Fachgruppenleiter für Zupfins-
trumente im Landesmusikschul-
werk, bei dem die jungen Musi-
ker aus Wels und Bistritz meh-
rere Stücke präsentierten und das
Publikum beeindruckten.<

Gemeinsamer Auftritt Foto: privat

schnell vergriffen

X-Markt begeistert mit günstigen 
Preisen für edle Gartenmöbel
Wels.  Der Gartenmöbel-
Spezial ist  in Wels-West,  
Salzburgerstraße, direkt an der 
B1, war vielen schon bisher als 
Preisdrücker für edle Garten-
möbel aus Edelstahl, Keramik 
und hochwertigste Outdoor-
Polstermöbel bekannt.

Der Trend geht eindeutig zu 
Gartenmöbeln, die dank hoch-
wertiger Materialien den Indoor-
Möbeln in Sachen Komfort um 
nichts nachstehen. Bänke, Eck-
bänke, Lounge-Garnituren und 
Keramiktische mit hochwertigen 
Oberf lächen sind jetzt bei  
X-Markt auch zentimetergenau 
planbar. Durch Bestellung in 
großen Mengen direkt beim 
Hersteller, Eigenproduktion und 
Fertigung vor Ort gibt es bei  
X-Markt auch hochwertige Gar-

tenmöbel und planbare Gartenmö-
bel zu Preisen, die man woanders 
lange suchen kann. Mehr Info: 
X-Markt in Wels, Jasminstraße 5 

(Nähe SCW), Tel. 07242 60044, 
www.x-markt.at, (Montag bis 
Freitag, 9–18 Uhr, Samstag 9–17 
Uhr).<� Anzeige

Die neuen Kollektionen der hochwertigen Gartenmöbel gibt‘s in der über 1.200 
Quadratmeter großen X-Markt Ausstellung zu erstaunlich niedrigen Preisen. Daher 
heißt es schnell sein, denn einige Modelle werden bald vergriffen sein. Foto: X-Markt

HoffnungWasserstoff
OÖ/BILBAO. Das Baskenland im
Norden Spaniens als Vorreiter für
Energietechnologien war Ziel einer
Delegationsreise rund um Energie-
Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP), Energie AG-CEO Leonhard
Schitter sowie Robert Tichler, Ge-
schäftsführer des Energieinstituts
an der JKU. Die Voraussetzungen,
um die Energiewende zu bewälti-
gen, sind ähnlich. Die Zukunfts-
hoffnung für Speicherung wird in
Wasserstoff gesehen. Oberöster-
reich brauche den Vergleich an-
hand der laufenden Initiativen
aber nicht zu scheuen, so das Re-
sümee der Experten.

Causa Finanzamt: Urteile
OÖ. In der „Postenschacher-Affä-
re“ um ÖVP-Klubobmann August
Wöginger wurden am Landesge-
richt Linz alle drei Angeklagten –
Wöginger und zwei Finanzbeamte
– schuldig gesprochen. Ihnen wird
vorgeworfen, einem VP-Bürger-
meister im Jahr 2017 den Vor-
standsposten des Finanzamtes
Braunau verschafft zu haben. Alle
drei wurden – nicht rechtskräftig –
zu einer bedingten Freiheitsstrafe
von sieben Monaten und unbe-
dingten Geldstrafen verurteilt.

Flughafen Linz: Nahtlose
Umstiege über Frankfurt
OÖ. Verbesserung am Flughafen
Linz: Ab sofort ist über das Dreh-
kreuz Frankfurt bei Lufthansa-An-
bindungen zu internationalen Zie-
len eine Durchbuchung mit einer
Bordkarte möglich. Die Flugge-
sellschaft DAT und die Lufthansa
Group haben ein Code-Share
Agreement vereinbart.

Alle Inhalte
zum Thema
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WIRTSCHAFT

Richter Pharma: Umsatz erheblich
gesteigert, Produktion verdreifacht
WELS. Vor 450 Jahren startete
Richter Pharma als Apotheke
am Stadtplatz. 2025 feierte das
Familienunternehmen neu
Höchststände bei Umsatz und
Mitarbeiter. Dazu kommt eine
Verdreifachung der Produk-
tion.

DerKonzernumsatz stieg auf 941
Millionen Euro (plus 8,6 Pro-
zent). Bei den Mitarbeitern hat
Richter Pharma die 500er Marke
geschafft. „Das sind Top-Werte,
die wir gemeinsam als Team er-
reicht haben und auf die wir sehr
stolz sind“, betont Roland Hue-
mer, CEO der Richter Pharma
AG. „Gleichzeitig zeigt der im
Verhältnis zum Umsatz be-
grenzteErtrag,wie starkTeileder

Gesundheitsversorgung unter
wirtschaftlichem Druck stehen.
Das ist einer der Gründe, warum
wir uns strategisch immer stär-
ker Richtung Hersteller entwi-
ckeln“. Der Gewinn vor Zinsen,
Steuern und Abschreibungen
(EBITDA) lag mit 18,2 Millio-
nen Euro leicht unter jenem im
Jahrdavor (18,9MillionenEuro).

„Wir warnen vor der Entwick-
lung bei niedrigpreisigen Hu-
manarzneimitteln. Denn man-
gels freier Preiskalkulation wird
es für Hersteller, Großhändler
und Apotheken immer heraus-
fordernder, hier die Versorgung
sicher zu stellen“, betont Hue-
mer. Es kann zu Engpässen bei
der Versorgung respektive Ver-

fügbarkeit kommen. Deswegen
auch der dringende Wunsch an
die Politik für eine gesetzliche
Indexanpassung und eine lang-
fristig ausgerichtete Life-Scien-
ces-Strategie. Europa muss im
Bereich der Human- und Vete-
rinärmedizin wieder eine eine
tragende Rolle übernehmen und
Produktionskapazitäten zurück-
holen. In der Tiergesundheit ist
Richter diesen Entwicklungs-
schritt schon gegangen: Die
Tochtergesellschaft VetViva
Richter in Wels nahm ihren neu-
en Produktionskomplex mit
einem Investitionsvolumen von
35 Millionen Euro in Betrieb.
Damit verdreifacht man seine
Produktionskapazitäten im vete-
rinärmedizinischen Bereich.<

Florian Fritsch (Eigentümer der Richter Pharma AG) und Roland Huemer (CEO
Richter Pharma AG) Foto: Richter

SHOPPING WEEK

Weltladen mit dabei
WELS. Der rote Teppich für die
Kunden in der Innenstadt ist aus-
gerollt. Der Höhepunkt der
Shopping Week ist die Shopping
Night am Freitag, 8. Mai. Der
Weltladen am Stadtplatz macht
mit bei der Aktionswoche.
Am Donnerstag, 7. Mai, von 15
bis 17 Uhr gibt es ein Meet &
Greet mit Gästen aus Bolivien in
Kooperation mit dem Welthaus
Linz
Die bolivianischen Gäste Alicia
(Anthropologin) und Erika

(Agraringenieurin) stammen aus
aymarischen Gemeinschaften
und arbeiten engagiert in Projek-
ten der ländlichen Entwicklung,
Agrarökologie, Umweltpolitik
sowie in der Begleitung von
Frauen und Jugendgruppen. Bei
der Shopping Night am Freitag,
8. Mai, wartet um 18 Uhr eine
Modenschau. Der Samstag, 9.
Mai, steht ganz im Zeichen des
Weltladentags. Ab 9.30 Uhr gibt
es faires Frühstück und weitere
Aktionen.<

Der Weltladen-Shop amWelser Stadtplatz Foto: Tips

PARADEBEISPIEL

Kindergarten im
nachhaltigen Holz-Stil
BAD WIMSBACH-NEYDHART-
ING. Der neu gebaute Kinder-
gartenmitKrabbelstubegiltmit
seiner nachhaltigen Holzbau-
weise als Erfolgsbeispiel in
Oberösterreich.

Das imApril 2025 eröffnete Kin-
derbetreuungsgebäude in Breit-
feld/Saalacherstraße steht bei-
spielhaft für moderne Infrastruk-
tur in Oberösterreich. „Das viele
Holzmacht gleich etwas und gibt
das Gefühl, angekommen zu
sein“, beschreibt Bürgermeister
Erwin Stürzlinger (ÖVP) die At-
mosphäre.DasGebäudewurde in
nachhaltiger Holzbauweise er-
richtet und mit Geothermie so-
wie Photovoltaik ausgestattet.
Auch beim Außenbereich wurde
ein Spielplatzfachplaner heran-

gezogen, um die Bedürfnisse der
Kinder zu erfüllen. „Damit wur-
de ein idealer Rahmen für die Be-
treuung unserer Kinder geschaf-
fen“, so LH-Stellvertreterin
Christine Haberlander (ÖVP) bei
einem Besuch. Der Kindergarten
ist eines von mehreren Erfolgs-
beispielen in OÖ.<

Beide Gruppenräume sind im Holz-Stil.

Alle Inhalte zum Thema

Foto: LAND OÖ/FOTOKERSCHI/W. KERSCHBAUMMAYR
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die preisträger

Das war der OÖ Bautechnikpreis 2026
OÖ. Der OÖ-Bautechnikpreis 
ist ein Planungs- und Gestal-
tungswettbewerb für die Schü-
ler der Abschlussklassen der 
HTL 1 Bau und Design Linz. 

Fünf praxisnahe Aufgabenstel-
lungen wurden in den Abteilun-
gen Hoch-, Tief- und Holzbau 
sowie Bauwirtschaft und dem 
Englischschwerpunkt bearbei-
tet.98 angehende HTL-Inge-
nieure haben 31 Wettbewerbs-
arbeiten eingereicht und dabei 
fächerübergreifendes Denken be-
wiesen. Denn der Wettbewerb ist 
ein Praxistest, bei dem die Nach-
wuchsbautechniker ihr erlerntes 
Wissen anwenden müssen. Insge-
samt wurden rund 20.000 Euro 
an Preisgeldern vergeben. Son-
derpreise gab es von der Kammer 
der Ziviltechniker, Architekten 
und Ingenieure für OÖ und Salz-
burg, der Brandverhütungsstelle 
für OÖ, dem Ingenieurbüro KMP 
und vom Land Oberösterreich.

projekte und preisträger:  
Neubau rotes Kreuz,  
dienststelle st. Veit 
1. Preis: Anja Leonhartsberger, 
Kathr in Pichler, Michelle 
Prum, Hanna Rechberger;  

2. Preis: Raphael Schnetzinger, 
Thomas Visinoiu, Wahdat Safi, 
Gregor Mühlparzer; 3. Preis: 
Simon Heinzl, Lorenz Mistel-
bacher, David Spitzenberger und  
Tobias Stabauer 

gewässerökologische Auf-
wertung der Oberach, ried
1. Preis: Emily Loitlesberger, 
Julia Haider, Rebecca Brand-

stetter, Bianca Luger; 2. Preis: 
Maximil ian Gstöt tenmayr, 
Flor ian Imböck, Benedikt  
Kepl inger,  Paul Schöl ler;  
3. Preis: Felix Felbauer, Laurens 
Dumfart, Alexander Steiner

Neubau Feuerwehrhaus,  
pinsdorf
1. Preis: Julian Laabmaier, Emil 
Wlach; 2. Preis: Elisa Gahleitner, 

Greta Kremslehner; 3. Preis:  
Victoria Schwarz, Elisa Würzl

sanierung und erweiterung 
der Vs süd, eferding
1. Preis: Tina Affenzeller, Daniel 
Baumgartner, Simone Mahringer; 
2. Preis: Sophie Guger, Flora 
Hammer, Ylva Kraft; 3. Preis 
und Sonderpreis des Landes OÖ
Noah Kolm, Samuel Muttenthaler, 
Lukas Wagneder

Neubau Freizeitpark,  
peilstein
1.Preis: Qusai Alawayed, Emil 
Janko, Philipp Kaar; 1. Preis und 
Sonderpreis der KMP: Katharina 
Altmanninger, Leonie Buchinger, 
Nina Freyenschlag; 3. Preis:  
Melissa Kerbl, Elisabeth Stadler, 
Amanda Tufekcic

sonderpreise
Sonderpreis der Brandverhü-
tungsstelle für OÖ: Peter Has-
lehner, Simon Nussbaumer, Marc 
Parzer; Sonderpreis der Kammer 
der Ziviltechniker, Architekten 
& Ingenieure: Martin Leumüller, 
Alexander Hinterberger und  
Joha n nes  H iebl;  weit e re  
Informationen unter www. 
bautechnikpreis.at <� Anzeige

Bei der Preisverleihung des OÖ Bautechnikpreises, v. l.: Landesinnungsmeister 
Holzbau Josef Frauscher, Landesinnungsmeister Bau Wolfgang Holzhaider,  
proHolz Obmann Georg Starhemberg und Landesinnungsgeschäftsführer 
Markus Hofer Foto: Andreas Röbl

einfach nahhheliegend.STREETFOOD-
MARKET

DO. 4. BIS SO. 7. JUNI

MAX.CENTER-
PARKPLATZ

Ich

gustieren

Ich

gustieren

© DERFRITZ

GRATIS

PROGRAMM
Do. 4. bis Sa. 6. Juni, 11:00 bis 22:00 Uhr
So. 7. Juni, 11:00 bis 18:00 Uhr
Zahlreiche Foodtrucks
Kinderprogrammmit Hüpfburg, ab 14:00 Uhr
Live-Musik & DJs – Do. bis Sa. ab 17:00 Uhr,
So. ab 15:00 Uhr
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SOZIALES ENGAGEMENT

Heidi spendet ihre Haare für Kranke
THALHEIM. Vor zwei Jahren
haben Erika Visnyaiova und
ihre Tochter Heidi Estefania
Stinglmairova in Tips von der
Möglichkeit von Haarspenden
bei Klipp gelesen. Schnell ent-
schloss sich die damals 15-Jäh-
rige, auch ihr wunderschönes
langes Haar, das ihr bis zum
Gesäß reichte, für den guten
Zweck abzuschneiden.

Das Thalheimer Friseurunterneh-
men Klipp unterstützt mit Spen-
den wie der von Heidi den Verein
Haarfee, der mit Echthaarperü-
cken Kindern und Jugendlichen
hilft, die ihreHaareaufgrundeiner
Krankheit verloren haben.
Schon als Kind hatte Heidi eine
besondere Beziehung zu ihrem
Haar: „Ich wollte meine Haare
immer langwachsenlassen,bissie
sogar zu meinem Markenzeichen

wurden.“ Vor zwei Jahren wagte
sie dann erstmals den großen
Schritt: „Ich wollte einfach mal
was anderes ausprobieren.“ Der
Zeitpunkt war bewusst gewählt:
„Ich habe sie amAnfangder Som-
merferien schneiden lassen, so-
dass im Sommer die kühle Som-
merbrise durch mein kürzeres
Haar wehen konnte – diese Er-
fahrung vermisste ich nämlich.“
Doch nicht nur der Wunsch nach

Veränderung spielte eine Rolle.
Heidi wusste auch um den Zweck
von Haarspenden: „Ich habe ge-
hört, dass Perücken für krebs-
kranke Kinder angefertigt wer-
den.Das istmir imGedächtnis ge-
blieben und ein sehr großes An-
liegen.“ Auch persönliche Erfah-
rungen bestärkten sie: „In meiner
Familie hat es schon Krebsfälle
gegeben. Somit wollte ich ein-
fach helfen, wo ich konnte.“
Und weil gesundes Haar zum
Glück wieder nachwächst, hat
Heidi etwas mehr als zwei Jahre
später schon wieder eine prächti-
ge Mähne, die sie erneut für an-
dere junge Menschen opfert. 40
Zentimeter sindesdiesmal, diedie
Schülerin des Franziskus-Gyms
spendet. Zweifel hatte sie dabei
keine: „Als Kind hätte ich es nie-
mals gewagt, doch am Ende war
es mir nicht mehr leid um meine

Haare. Sie wachsen sehr schnell.
Also mache ich mir da keine Sor-
gen – nachwachsen tun sie ja so-
wieso.“
Freude mit ihrer Haar-Spende
macht Heidi auch ihrer Mama
Erika: „Ich bin sehr stolz, dass
meine Tochter so helfen kann“,
schreibt sie an Tips und ergänzt:
„Ichwolltemichbedanken fürden
damaligenTips-Artikel“,dennder
war der Auslöser, dass Heidi die-
se schöne Geste nun schon zum
zweitenMal gesetzt hat.<

In Zöpfen wird das Haar abgeschnitten.

Heidis Haare helfen Kindern. Fotos: privat

KINDERSICHERHEITSOLYMPIADE

Thalheim räumt ab
THALHEIM. In der Thalheimer
Volksschule sind die wahren Zi-
vilschutz-Experten daheim. Bei
der OÖ Zivilschutz-Kindersi-
cherheitsolympiade in der Mit-
telschule 5 in Wels belegten die
Schüler aus der Marktgemeinde
gleich alle Podestplätze! Die
Kinder haben sich schon im
Unterricht spielerisch auf den
Wettbewerb vorbereitet und ka-
men so bestens gewappnet zur
Olympiade. Bei verschiedenen
Bewerben zum Thema Sicher-

heit waren die Thalheimer Schü-
ler mit vollem Einsatz dabei, lös-
ten ein großes Gefahrenzeichen-
Puzzle zum Thema „giftig, ät-
zend, entflammbar“, kannten die
Notrufnummern und wussten
auch über das richtige Verhalten
bei Zivilschutzalarmen Be-
scheid.
Kein Wunder, dass schlussend-
lich die 4c den Sieg holte, die 4b
auf Platz Zwei landete und die 3b
das rein Thalheimer-Stockerl
komplettierte.<

Erfolg auf ganzer Linie: Die Klassen aus der Thalheimer Volksschule dominierten
die Kindersicherheitsolympiade. Foto: VS Thalheim

PFERDEZENTRUM

Quarantäne zu Ende
STADL-PAURA. Das Pferdezen-
trum ist zurück im Normalbe-
trieb. Nach der Quarantäne we-
genInfluenza-Fällenseit10.April
und der Absage mehrerer Ver-
anstaltungen sind wieder alle
Pferde gesund.

Eine Woche nach dem internatio-
nalen Dressurturnier wurde der
erste Verdachtsfall bestätigt, kurz
darauf folgten zahlreiche weitere.
Insgesamt waren 50 der 150 Be-
standspferde betroffen. Der für
Menschen ungefährliche Virus
verbreitet sich rasch – sowohl über
Kleidung und Equipment als auch
durch Tröpfcheninfektion. Die
Quarantäneboxen waren schnell
ausgelastet, das Personal war sehr
gefordert und vier Veranstaltungs-
wochenenden mussten abgesagt
werden. Darunter befanden sich
auch zwei internationale Spring-
turniere mit rund 800 Pferden und

Teilnehmernaus15Nationen.„Den
Gewinnentgang können wir pau-
schal mit rund 150.000 Euro be-
ziffern“, erklärt Geschäftsführer
Johannes Mayrhofer. „Pferd und
Mensch finden nun wieder ein si-
cheres und virenfreies Umfeld vor
– es besteht kein Grund zur Sorge.
Pferdekrankheiten können, wie
auch beim Menschen, jederzeit
auftreten. Entscheidend sind in sol-
chen Situationen vor allem der
richtige Umgang und eine klare
Kommunikation“, soMayrhofer.<

Gründlich gereinigt und desinfiziert
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JUBILÄUM

Ball der Goldhauben
GUNSKIRCHEN. Weil unter der
ersten Goldhauben-Landesob-
frau Anneliese Ratzenböck ab
1976 viele Ortsgruppen gegrün-
det und in Bezirkseinheiten zu-
sammengeschlossenwurden, gibt
es heuer besonders viele Jubilä-
en. Auch der Bezirk Wels Land
feierte sein 50-jähriges Bestehen
im Veranstaltungszentrum.

AmBeginn der Feier stand der Ein-
zug der Ehrengäste. Nationalrat
Klaus Lindinger, Landtagsabge-
ordneter Michael Weber, Landes-
hauptmann-Stellvertreter Manfred
Haimbuchner und die neue Lan-
desobfrau Christine Huber zogen
gemeinsam mit Bezirksobfrau Ro-
mana Haslinger, ihrer Stellvertre-
terin Ingrid Müllner und den Ob-
frauen der Ortsgruppen in den Saal
ein. Zum Auftakt begeisterten die
Kindertanzgruppen aus Wims-

bach, Steinhaus und Eberstallzell
die Gäste, darunter auch Bezirks-
jägermeister Alfred Weinberg-
mair, Bezirksbäuerin Margit Zie-
gelbäck und zahlreiche Bürger-
meister aus der Region. Bei den an-
schließenden Reden und Inter-
viewswurdedieGeschichteunddie
Arbeit der Goldhaubenfrauen im
Bezirk gewürdigt und auch die eine
oder andere persönliche Anekdote
zumBesten gegeben. Zu den High-
light des Abends gehörte die Vor-
führung der neuen Goldhauben-
kleider im Empire-Stil, eine Trach-
tenmodeschau der Wichtelstube
und die Mitternachtseinlage der
Lederhosenfeger, die Begeiste-
rungsstürme auslöste. Dazwischen
konnten die Ballbesucher zur Mu-
sik vom Birnstingl Quartett auch
selbst das Tanzbein schwingen und
den gelungenen Abend in vollen
Zügen genießen.<

Die Bezirksleiter der Goldhaubenfrauen freut sich über den gelungenen Abend.
v.l. Ingrid Müllner (Bezirksobfrau-Stellvertreterin), Landesobfrau Christine Huber,
Bezirksobfrau a.D. Ursula Zirsch, Bezirksobfrau Romana Haslinger, Eveline Wil-
linger, Wilma Kaar, Christine Pühringer und Isabella Buchner Foto: Cityfoto/Pelzl-Mairwöger

WALDBRANDGEFAHR

Ein Funke genügt
WELS. Die Waldbrandverord-
nung ist in Kraft getreten. FP-Si-
cherheitsreferent Vizebürger-
meister Gerhard Kroiß und
Feuerwehrkommandant Roland
Weber halten gemeinsam fest:
„Ein einziger Funke am Traunu-
fer, im Wald oder auf der Wiese
genügt, um eine Katastrophe
auszulösen. Wer leichtsinnig
einen Waldbrand verursacht, hat
außer der Strafe aufgrund der
Verordnung auch noch die Kos-
ten für den Feuerwehr-Einsatz zu
tragen“. Der Griller wird nicht

nur am Traunufer gerne gestartet
oder ein Lagerfeuer angezündet.
Das ist wirklich brandgefährlich.
Der Boden ist im Kern ausge-
trocknet und leicht entzündlich.
Weitere Gefahrenbereiche in
Wels-Stadt abseits des Traunu-
fers sind Waldgebiete und Wie-
sen. Überall dort ist nicht nur
Grillen und Entfachen von La-
gerfeuern, sondern auch Rau-
chen verboten. Denn trockene
Laubschichten können bereits
durch kleinste Funken in Brand
geraten.<

direktvertrieb

Erfolg braucht Macher
OÖ. Rund 170 Direktberater 
kamen zum Mittagstalk des OÖ 
Direktvertriebs in der WKO Ober-
österreich zusammen – mit Offen-
heit, Energie und dem gemein  - 
samen Anspruch, weiterzukom-
men. Besonders eindrucksvoll: 
Erstmals zählt der Direktvertrieb 
in Oberösterreich über 5.000 aktive 
Mitglieder – ein klares Zeichen 

für die steigende Relevanz und 
Dynamik dieses Wirtschafts-
zweigs. Ein besonders emotiona-
ler Moment war die Ehrung von 
18 zertifizierten Direktberaterinnen. 
Hier wurde nicht nur Leistung 
ausgezeichnet – sondern Konse- 
quenz, Durchhaltevermögen 
und der Wille, sich weiterzuent- 
wickeln. <� Anzeige

Die glücklichen zertifizierten Direktberaterinnen Foto: cityfoto.at/ SIMLINGER Wolfgang

In Deiner Kragenweite für vieleee
verschiedene Aufgaben.

Freiwillig im Roten Kreuz:

0732 / 7644-15777
www.passende-jacke.attt

MELDE DICH JETZT!

Wir haben die
passende Jacke

für Dich!

Mit Unterstützung von

LAND
OBERÖSTERREICH
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ANMELDEN

Die KinderUni Wels
startet wieder
WELS.Auch indiesemJahr lädt
die KinderUni Wels Kinder
und Jugendliche dazu ein, in
die faszinierende Welt von
Wissenschaft, Technik, Natur
und Kreativität einzutauchen.
Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm bietet die In-
itiative jungen Menschen im
Alter von sieben bis 15 Jahren
die Möglichkeit, spielerisch
Neues zu lernen und ihren In-
teressen nachzugehen.

Das Angebot deckt ein breites
Themenspektrum ab – Technik-
begeisterte können im Escape
Lab tüfteln und Lego-Roboter
bauen, während Nachwuchsfor-
scher in hochmodernen Laboren
der FH Wels spannende Experi-
mente durchführen. Ein beson-

deres Highlight ist die Exkursion
zum Welser Flughafen, bei der
die Teilnehmer hautnah erleben,
wie Luftfahrt funktioniert.
Auch Kreativität kommt nicht zu
kurz: Workshops zu Kunst, De-
sign und 3D-Technologien laden
zum Ausprobieren und Gestal-
ten ein.
Die Anmeldung beginnt am
Dienstag, 12. Mai, 18 Uhr. Aber
Vorsicht: Die Plätze sind schnell
ausgebucht.<

KinderUni Wels
Dienstag, 14. bis Donnerstag,
16. Juli
Wo: FH OÖ Campus Wels
Anmeldung ab 12. Mai um 18 Uhr
Nähere Infos online auf
www.kinderuni-ooe.at/wels
Teilnahmegebühr einmalig 25 Euro

Forschen und entdecken Foto: Fronius

Ehrung Die Marktgemeinde Steinerkirchen an der Traun darf sich über eine be-
sondereAuszeichnung für eine herausragende Persönlichkeit des regionalen Kul-
turlebens freuen: Direktor i. R. Hubert Ecklbauer, langjähriger Leiter der Lan-
desmusikschule Stadl-Paura, wird mit dem Goldenen Ehrenzeichen für den Oö.
Landesdienst geehrt. Foto: Land/Mayr

BILANZ

Vier Jahre eww Crowd
WELS. Die eww Crowd bietet
die Möglichkeit regionale Pro-
jekte zu unterstützen und um-
zusetzen. Zum vierten Ge-
burtstag setzt das Unterneh-
men weitere Impulse.

Die eww Gruppe stellt für Pro-
jekte, die zwischen 4. Mai und 5.
Juni starten, einen Jubiläumsbo-
nus von 400 Euro zur Verfü-
gung. Damit wird es für Vereine,
Schulen und Initiativen noch
einfacher, ihre Ideen umzuset-
zen und Unterstützer zu gewin-
nen.
Seit dem Start vor vier Jahren
konnten zahlreiche Initiativen
aus den Bereichen Sport, Bil-
dung, Soziales und Kultur er-
folgreich finanziertwerden.Über
1.600 Unterstützerinnen und
Unterstützer haben dazu beige-
tragen, Projekte in Wels umzu-
setzen. „Wir bieten mit der eww

Crowd Vereinen und Initiativen
eine Plattform, ihre Projekte zu
finanzieren – und steuern für je-
de Spende ab 10 Euro zusätzlich
20 Euro bei“, erklärt eww Vor-
standssprecher Florian Nieder-
süß. Wer selbst ein Projekt star-
ten oder unterstützen möchte,
findet alle Informationen unter
www.eww-crowd.at<

Florian Niedersüß Foto: dualpixel

BILDUNGSREISE

Spaß auf Wienwoche
LAMBACH.DieviertenKlassendes
Realgymnasiums Lambach be-
suchten im Rahmen der Wienwo-
che Sehenswürdigkeiten wie
Schloss Schönbrunn, die Kaiserap-
partements, den Stephansdoms und
die Kaisergruft. Die Jugendlichen
konnten aber auch im TimeTravel
Vienna tief in die Geschichte der
Stadt eintauchen und diese haut-
nah erleben.Im Parlament durften
die Schüler erfahren, welche Prin-
zipien eine Demokratie verfolgt
und wie es allen offensteht, gestal-
terisch daranmitzuwirken.Wie der
Betrieb eines Flughafens im Hin-

tergrund funktioniert, erlebten die
Jugendlichen bei einer Backstage-
Tour durch den Flughafen Wien
und die Kultur wurde mit dem
Kunst- und Naturhistorischen Mu-
seum, dem Belvedere und dem
Technischen Museum abgedeckt.
NatürlichdurfteauchderSpaßnicht
zu kurz kommen, weshalb an den
Abenden mit Highlights wie Bow-
ling, Kinobesuch, Kabarett oder
Führungen durch Wiens Unterwelt
für Unterhaltung gesorgt war. Den
Höhepunkt bildete aber der Be-
such der Musicals „Maria There-
sia“ und „Phantom der Oper“.<

Alle wichtigen Sehenswürdigkeiten wurden besucht und fotografiert.Foto: RG Lambach
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SENIORENBUND

Mozartstadt besucht
SATTLEDT. Von herrlichem
Frühlingswetter wurden 30 Mit-
glieder des Seniorenbundes Satt-
ledt bei ihrem Ausflug nach
Salzburg begleitet. Die Stim-
mung war von Beginn an aus-
gezeichnet und dieVorfreude auf
das gemeinsame Erlebnis war
deutlich spürbar. Die erste Sta-
tion des Tages war die Festung
Hohensalzburg. Mit der Fes-
tungsbahn fuhren die Teilneh-
mer bequem hinauf zur berühm-
ten Burg, wo sie bei einer Füh-
rung viele Interessantes über die

Geschichte und Besonderheiten
des Bauwerks erfuhren. Nach
einer Stärkung stand noch eine
Tour durch die Salzburger Alt-
stadt auf dem Programm. Die Se-
nioren erkundeten die fünf Plät-
ze rund um den Salzburger Dom
und erhielten spannende Einbli-
cke in die historischen Gebäude
und das Flair der Stadt. Natür-
lich durfte auch ein Spaziergang
durch die berühmte Getreidegas-
se nicht fehlen, wo die Teilneh-
mer die einzigartige Atmosphäre
genossen.<

Die 30 Ausflügler vom Seniorenbund Sattledt genossen den Tag in Salzburg.
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WILDKRÄUTER-ERKUNDUNG

Großes Interesse
MARCHTRENK.DerFrühlinghat
endlich Einzug gehalten. Zum
Beispiel sprießen in den Trau-
nauen essbare Wildkräuter. So
luden die „Gesunde Gemeinde
Marchtrenk“ und die Folaris
Apotheke wieder zu einem be-
sonderen Entdeckungsausflug in
die heimische Natur. Begleitet
von der Kräuterpädagogin Me-
lanie Miesenberger machten sich
zahlreiche Teilnehmer zum be-

liebten Kräuterspaziergang auf,
um regionale Superfoods des
Frühlings wie Vogelmiere, Gun-
delrebe, Brennnessel, Bärlauch
und mehr zu entdecken. Neben
Tipps zur richtigen Identifizie-
rung und Ernte standen vor al-
lem die praktischen Anwendun-
gen und die Nutzung in der Kü-
che imFokus. Garniert wurde die
Führung mit spannenden Ge-
schichten undMythen.<

Zahlreiche Teilnehmer begaben sich auf Entdeckungsausflug in die heimische
Natur. Foto: Stadtgemeinde

TreffpunkT der pferdewelT

Pferd Wels 2026
wels. Von 14. bis 17. Mai 2026 
wird Wels erneut zum Zentrum der 
Pferdebranche. Die PFERD Wels 
vereint Fachmesse, Spitzensport, 
Show und Erlebniswelt und bietet 
ein abwechslungsreiches Programm 
für Reiter, Züchter, Pferdebesitzer 
und Familien.
Thematisch gegliederte Bereiche 
wie Shopping Plaza, Pferdewohl, 
Stalltechnik, Kids-Welt und die 
Westerntown sorgen für ein vielfäl-
tiges Messeerlebnis. Hochkarätige 
Turniere – darunter das Nationale 
Springturnier CSN-A*, das Wor-
king Equitation Turnier, das Natio-

nale Voltigierturnier sowie die Wes-
tern Horse Show Wels – garantieren 
sportliche Highlights.
Ein besonderer Publikumsmagnet 
ist die Nacht der Pferde unter dem 
Motto „The Power of Emotions“. 
Internationale Showstars wie Claus 
Luber und die Compagnie Impulsi-
on begeistern mit Freiheitsdressur, 
Stunts und eindrucksvollen Showbil-
dern. Neu: fix reservierte Sitzplätze 
sorgen für mehr Komfort beim Ti-
cketkauf. Die PFERD Wels 2026 ist 
damit ein Muss für alle, die Pferde-
sport, Innovation und Emotion live 
erleben möchten.<� Anzeige

www.pferd-wels.at� Foto:��Michael�GrafWorking�Equitation�Turnier� Foto:�Team�Myrtill
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Denn wir setzen auf erneuerbare Energie und schaffen damit
einen wesentlichen Beitrag zum Erreichen der Klimaziele
2050. Die Thermische Bauteilaktivierung (TBA) fördert durch
ihre Speicherwirksamkeit den Einsatz dieser Energie für das
Heizen und Kühlen vieler Gebäude. So einfach ist das.

MASSIV. NACHHALTIG. ÖKOLOGISCH.
Eine nachhaltige BAUZUKUNFT beginnt IMMER
bei Ihrem Baumeister aus der Region.
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BESCHLOSSEN

Die ersten
beiden Plätze
WELS. Die Grünen haben sich
zumindest ganz vorne festgelegt.
Umwelt- und Klimastadtrat
Thomas Rammerstorfer führt die
Liste wieder an, an zweiter Stel-
le folgt die Fraktionsobfrau und
Parteisprecherin Miriam Faber.
„2027 werden alle meine Zu-
ständigkeitsbereiche besser da
stehen als sechs Jahre zuvor“, so
der Umwelt- und Klimastadtrat“
in seiner Rede.<

GRMiriam Faber und Str. Thomas
Rammerstorfer Foto: Grüne

SPATENSTICH

Zweiter Bauabschnitt
GUNSKIRCHEN. Teil eins des
Wohnbauprojekts in der Gärt-
nerstraße der WAG mit insge-
samt 60 geförderten Mietwoh-
nungen ist kurz vor der Fertig-
stellung. Die Schlüsselübergabe
ist im Juli. Der zweite Bauab-
schnitt hat jetzt begonnen.
Es entstehen 57 Eigentumswoh-
nungen sowie eine Tiefgarage.
DieWohnungen werden auch im

Mietkaufmodell angeboten. Er-
gänzt wird das Angebot durch
eine Gewerbefläche im Erdge-
schoss, in der voraussichtlich
eine Arztpraxis untergebracht
werden soll. Damit wird die
wohnortnahe Versorgung im
neuen Quartier weiter gestärkt.
Die Fertigstellung sowie die
Übergabe der Wohnungen sind
für Sommer 2027 vorgesehen.<

Und es glühten die Spaten. Foto: WAG/Schinnerl

PROJEKT

Volksgarten: Bäume und
Bänke suchen Paten
WELS. Die Arbeiten für den
neuen Volksgarten gehen lang-
sam in die Endphase. Für die
Bäume und auch die Sitzbän-
ke können Patenschaften über-
nommen werden.

Peter Jungreithmair (GF Wels
Marketing): „Jeder kann Teil des
neuen Volksgartens werden: Mit
Baum- und Bankpatenschaften
laden wir Bürger und Unterneh-
men ein, sich aktiv einzubringen
und sich im Park zu verewigen“.
Zusätzlich entsteht im Park ein
eigener „Platz der Baumfreun-
de“, auf dem alle Patenschaften
(Kosten 250 Euro) dargestellt
werden. Interessiertekönnen sich
ab sofort auf der Website der
Landesgartenschau Wels 2027

unter stadt-der-gaerten.at oder
per E-Mail unter info@landes-
gartenschau-wels.at melden.
Die Arbeiten sind voll im Zeit-
plan. 520 neue Bäume, 6.500
neue Sträucher und insgesamt
rund 40.000 Quadratmeter ent-
siegelte Flächen. Der Traunrad-
weg ist mit Montag, 4. Mai, ge-

öffnet. Baumpflanzungen und
Pflasterungsarbeiten beim
Traunplatz stehen noch an.
Trinkbrunnen, Bänke, Beleuch-
tung müssen noch montiert wer-
den. Der Zaun ist kurz vor der
Fertigstellung und ebenfalls
wichtig sind dieWC-Anlagen im
Anrollen.<

Blick auf das Volksgarten-Areal vom Reinberg aus. Foto: Stadt

KINOTIPP

Mortal Kombat II
New Line Cinema präsentiert die
neueste hochkarätige Verfilmung
der erfolgreichen Videospielreihe
„Mortal Kombat“ in all ihrer bru-
talen Pracht. In „Mortal Kombat
II“ kehren die Lieblinge der Fans
zurück – noch schlagkräftiger,
noch entschlossener und diesmal
verstärkt durch niemand Gerin-
geren als Johnny Cage höchstper-
sönlich.Auf dieHeldenwartet ein
gnadenloser, blutiger Kampf, der

alles Bisherige in den Schatten
stellt. Das Ziel: die Schreckens-
herrschaft von Shao Khan zu be-
enden. Doch der Einsatz könnte
nicht höher sein, denn es geht um
das Überleben von Earthrealm –
und das Schicksal seiner letzten
Verteidiger.< Anzeige

„Mortal Kombat II“
Ab 7. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

Johnny Cage will die Schreckensherrschaft von Shao Kahn beenden.

Foto: 2026 Warner Bros. Ent. All Rights Reserved
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ABNEHMBLOCKADE LÖSEN

Neuer Weg statt Magenband
OÖ. Johann Steiner verlor 42 
Kilo – diesmal ohne erneuten 
Eingriff, auf natürliche Weise.

Abnehmen schien für ihn lange 
unmöglich. Nach einer Magen-
band-OP wurde das Band nach 
zehn Jahren defekt – einen wie-
derholten Eingriff wollte Johann 
Steiner vermeiden. Der sichtbare 
Erfolg eines Bekannten brach-
te ihn dazu, es einmal anders zu 
versuchen.

Körper steckte im 
Speichermodus fest
Der 52-Jährige probierte ein Erst-
gespräch beim easylife-Institut für 
Stoffwechseltherapie, in dem auch 
sein Bekannter erfolgreich Ge-
wicht verlor – und erlebte prompt 
einen Aha-Moment: Unter seiner 
üppigen Leibesmitte verbarg sich 
zu viel viszerales Fett, das seinen 
Körper im „Speichermodus“ hielt, 

statt Fett freizugeben. Mit diesem 
Wissen startete Johann Steiner die 
easylife-Therapie, die die Fettver-
brennung effektiv aktiviert. Schon 
vier Wochen später wog er zwölf 
Kilo weniger, nach insgesamt 18 
Wochen sogar 42. „Und das alles 
ohne zu hungern“, schwärmt der 

Selbständige. Heute – mit 31 
Zentimetern weniger Bauchum-
fang und über der Hälfte weniger 
viszeralem Fett – genießt er mehr 
Lebensqualität, bessere Choles-
terinwerte und neues Selbstbe-
wusstsein in Kleidergröße 52
statt 62.<� Anzeige

„Meine Blutwerte sind top und Sport ist wieder ein Thema“, sagt Johann Steiner.
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Tel.: 0732 / 670 999          easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Gleich anrufen und unverbindliches Erstgespräch mit Bauchfettanalyse vereinbaren: (    Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Der Bauch geht nicht weg?
Wir zeigen warum.
Sie möchten Ihr Gewicht reduzieren,
aber gerade am Bauch tut sich nichts?

GUTSCHEIN
BAUCHFETT-

ANALYSE 

JETZT NUR 19 €
(statt 59 €)

Wir analysieren den inneren Bauchfett-
anteil und zeigen, warum es am Bauch 

oft nicht vorangeht.
Aktion bis 29. 05. 2026 – nur gültig mit Bon.

 ohne Hungern
 ohne Kapseln/Shakes
 ohne Kalorienzählen

Inneres Bauchfett – sogenanntes viszerales Fett – 
kann stille Entzündungen im Körper fördern und da-
durch den Abbau von Fettreserven erschweren. Mit 
einer gezielten Bauchfettanalyse zeigen wir, wie hoch 
der Anteil ist und welche Rolle er beim Abnehmen 
spielt. Auf dieser Basis unterstützt die easylife Stoff-
wechseltherapie den Körper beim effektiven Fettab-
bau – besonders am Bauch.

So gelingt Abnehmen einfach

-36KGIN NUR 16 WOCHEN

„Der Bauch ist verschwunden. 
Lebensfreude und neue 

Energie dafür gekommen.“

Sonja Perr
53, aus Gneixendorf

Wir zeigen warum. -36
IN NUR 16 WOCHEN

„Der Bauch ist verschwunden. 
Lebensfreude und neue 

Energie dafür gekommen.“

53, aus Gneixendorf

Der Bauch geht nicht weg?
KG

„Der Bauch ist verschwunden. 
Lebensfreude und neue 

Energie dafür gekommen.“

Sonja Perr
53, aus Gneixendorf
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Was viele am  
Abnehmen hindert

Eine üppige Körpermitte ist unge-
sund, das wissen viele. Weniger 
bekannt ist jedoch das Fett tief im 
Bauch rund um die Organe. 

Dieses viszerale Fett ist stoffwech-
selaktiv, fördert stille Entzündungen 
und kann den Stoffwechsel so verän-
dern, dass der Körper eher speichert 
als verbrennt. Genau das kann eine 
Gewichtsreduktion blockieren. 

Eine professionelle Bauchfettanalyse 
bringt wertvolle Klarheit und zeigt 
neue Chancen auf. Mit der fundier-
ten easylife-Stoffwechseltherapie 
kann dann genau dort angesetzt 
und die Fettverbrennung aktiviert 
werden – dann wird Abnehmen 
wieder möglich.  Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von Patrik Gruber, MSc
Ernährungsmediziner & 
Abnehmexperte

von Patrik Gruber, MSc
Ernährungsmediziner & 



Wels20 19. Woche 2026Aus der region

FITNESSSTUDIO

Smartes Trainieren
SATTLEDT.Mit einem „Tag der
offenen Tür“ wurde das neue
Smart Gym offiziell eröffnet.
Zahlreiche Besucher nutzten
die Gelegenheit, das innovati-
ve Fitnesskonzept kennenzu-
lernen und Geräte zu testen.
Den symbolischen Startschuss
gaben Betreiber Dieter Korn-
fehl und Bürgermeister Ger-
hard Huber mit dem Durch-
schneiden des roten Bands.

Das erste Smart Gym Öster-
reichs verbindet klassisches
Kraft- und Ausdauertraining mit
digitalen Anwendungen. Eine
zentrale Rolle spielt dabei eine
digitale Geräteeinweisung, die
Nutzer Schritt für Schritt durch
die Bedienung führt und Infor-
mationen zu Muskelgruppen so-
wie Einstellungen bereitstellt.
Ergänzend dazu können direkt an
den Geräten Videoanleitungen

abgerufen werden. Auch Trai-
ningsplanung und Dokumenta-
tion erfolgen digital: Über eine
App lassen sich individuelle
Trainingsprogramme erstellen,
Fortschritte verfolgen und er-
gänzende Informationen, etwa zu
Ernährung, festhalten.
Auch regionale Partner wie ein
Anbieter von Fitness- und Ener-
gy-Drinks werden eingebunden.
„Wir wollen mehr als nur ein
Trainingsort sein“, betont Korn-
fehl.<

Betreiber Dieter Kornfehl freut sich
über den guten Start. Foto: Kornfehl

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 6.+7. Mai                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse säen oder 
setzen; Unkraut jäten; Kompost ansetzen; schwa-
che Wurzeln düngen; Gartenwege anlegen, Zäune 
setzen; ernten und einkochen; Wäsche waschen; 
alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; 
Brot backen; heilende Bäder; kosmetische Behand-
lungen; Warzen und Hühneraugen entfernen; Zahn-
behandlungen; Nagelpflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen versetzen; chemische Reini-
gung 

FR+SA 8.+9. Mai                  
bis 9:30 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen säen; Beikräuter jäten; Verblüh-
tes entfernen; großer Hausputz; Fenster putzen; 
Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen und 
alte Dinge verstauen oder weggeben; lüften; Mas-
sagen; Kosmetik; Hühneraugen und Warzen entfer-
nen; Reise antreten oder Kurzurlaub machen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

SO 10. Mai                  
ab 19:45 Uhr Fische – aufsteigender Mond –  
Muttertag – Siehe gestern

MO 11. Mai                  
aufsteigender Mond – 1. Eisheiliger Mamertus
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Blattpflanzen säen und ernten, Sala-
te säen und ernten; Pflanzen gießen, auch an-
haltend wässern; Kompost ansetzen; Beikräuter 
jäten; Wasserbau; Wasserinstallationen; Wäsche 
waschen (1/2 Waschmittelmenge); Fenster putzen; 
Salben herstellen; berufliche Besprechungen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflexzonen-
massage; Sauna; Zahnbehandlungen; Warzen und 
Hühneraugen entfernen – Ungünstig: Ernte von 
Beerenobst; einkochen; umsetzen oder umtopfen;  
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

DI 12. Mai                  
aufsteigender Mond – 2. Eisheiliger Pankratius –  
Siehe gestern

MI 13. Mai                  
bis 02:05 Uhr Fische – aufsteigender Mond –  
3. Eisheiliger Servatius 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Kräuter zum Trocknen sammeln; Frucht-
gemüse pflegen, säen; Beikräuter jäten; Beeren-
sträucher pflegen; Obstbäume pfropfen, schneiden; 
Gurken, Tomaten, Paprika, Kürbis setzen; Haltbar-
machung von Lebensmitteln; Brot und Kuchen ba-
cken; guter Schlachttag; Wohnung gründlich lüften; 
gute Wirkung von Medikamenten und Schönheits-
mitteln – Ungünstig: umsetzen und umtopfen; 
düngen; Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

DO 14. Mai                  
aufsteigender Mond – 4. Eisheiliger Bonifatius – 
Christi Himmelfahrt – Siehe gestern

4er Dragoner Anlässlich der Frühjahrsparade des Dragonerregimentes No. 7
Linz war auch der Bund ehem. 4er DragonerWels vertreten. Bei Kaiserwetter tra-
fen sich in Linzmehr als 400Uniformierte ausDeutschland, denehemaligenKron-
ländern Ungarn, Kroatien, Slowenien, Tschechien, Polen und Italien sowie aus
verschiedenen Bundesländern von Österreich in ihren historischen Uniformen.
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Bäuerinnen Im Rahmen des Welternährungstages verteilten die Bäuerinnen
aus dem Bezirk Wels im max.center Suppen, um Spenden für die Welser Tafel
zu sammeln. Die gesammelten Gelder samt einem Gutschein für österreichi-
sches Schweinefleisch überreichte Bezirksbäuerin Margit Ziegelbäck jetzt an Ta-
fel-Geschäftsführer Erwin Hehenberger. Foto: BBK/Langeder

Asphaltstockschießen Der Seniorenbund hat in Eberstalzell die Meister-
schaft im Asphaltstockschießen ausgetragen. Gewonnen haben die Schützen
aus Steinerkirchen, Ernst Hörtenhuemer, Robert Puchmayr, Dietmar Huber und
Franz Strassmair vor den Mannschaften Eberstalzell und Sattledt. Glückwün-
sche kamen von Organisator Walter Spießberger (l.), Bezirksobmann Franz
Traunmüller (v.r.) und Ortsobfrau Karin Gissinger. Foto: Seniorenbund
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BLICKWINKEL

So sehen Tips-Leser ihre Heimat
WELS/WELS-LAND. Viele schö-
ne Fotos der Tips-Leser haben
die Welser Redaktion erreicht.

EineAuswahl präsentierenwir in
der Zeitung. Tips-Leser, denen
ein lustiges oder stimmungsvol-
les Bild aus dem Bezirk gelun-
gen ist, können dieses an i.obern-
dorfer@tips.at schicken. Mit et-
was Glück erscheint es in der
nächsten TipsWels.< Marchtrenker Morgenrot Foto: Jambrec

Morgenspaziergang in Edt Foto: Frauscher

Regenbogen in Mistelbach Foto: ThallingerSo pink ist der Frühling. Foto: Obermair Es blüht in Steinerkirchen. Foto: Schernhuber Mond mit Doppelhalo in Wels Foto:Moser

Birnbaumblüte in Roithen Foto: Mollner

AUSZEICHNUNG

Hilfe und Geburt
PICHL. Das war Nachbarschafts-
hilfe allererster Güte und ein be-
sonderer Tag. Durch das rasche
Eingreifen mehrerer Personen
konnte einem 85-jährigen Mann
am Freitag, 14. März, in einer
akuten Notsituation das Leben
gerettet werden. Eine der Helfe-
rinnen brachte Stunden später ein
gesundes Kind zurWelt.
Alles der Reihe nach: Theresa
Kapplmüller entdeckte gemein-
sam mit ihrer Tochter den hilfs-

bedürftigen Nachbarn, der im
Innbach zu ertrinken drohte, und
reagierte umgehend. Kurz dar-
auf eilten ihr Partner Daniel Za-
pletal sowie Josef Wachholbin-
ger aus Krenglbach zu Hilfe. Der
Mann konnte gerettet werden.
Stunden später brachte Kapplm-
üller ihr zweites Kind zur Welt.
Als Dank und Anerkennung gab
es von VP-Bürgermeister Ger-
hard Seemann eine Urkunde und
Geschenke.<

von links: Josef Wachholbinger, Daniel Zapletal, Theresa Kapplmüller, VP-Bür-
germeister Gerhard Seemann Foto: Marktgemeinde

ABSCHIED

Pension für Amtsleiter
BAD WIMSBACH-NEYDHART-
ING. Die Gemeinderatssitzung
am 27. April 2026 in Bad Wims-
bach ging mit einem denkwür-
digen Moment zu Ende: Es war
die letzte Sitzung mit Amtsleiter
Manfred Kolnberger. Nach rund
40 Jahren imGemeindedienst, 34
davon als Amtsleiter, tritt er am
1. Juni seinen Ruhestand an.
Bürgermeister Erwin Stürzlinger
überreichte ihm gemeinsam mit

den Fraktionsobleuten einen
Schmankerlkorb.„Lieber Man-
fred, duwarst über Jahrzehnte ein
wichtiger und vor allem verläss-
licher Eckpfeiler unserer Ge-
meindeverwaltung. Deine hohe
Fachkompetenz, dein großes
Verantwortungsbewusstsein und
deinFleißhabenunsereArbeit im
Gemeinderat maßgeblich unter-
stützt. Vielen Dank für deinen
Einsatz“, betonte Stürzlinger.<

Bürgermeister Erwin Stürzlinger (2.v.l.) überreichte gemeinsam mit den Frak-
tionsobleuten Monika Neudorfer (ÖVP), Stefan Radner (SPÖ, l.) und Peter Appl
(FPÖ, r.) ein kleines „Dankeschön“ an Amtsleiter Manfred Kolnberger. Foto: Gemeinde
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Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Hr.Wolfganz 0664-2542347
Int. WELSER MÜNZBÖRSE
AN & Verkauf, Schätzung,
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie, ...
Samstag 09.05.2026
von 11 - 16.00
Stadthalle 4600 Wels,
Pollheimerstrasse 1
www.muenzvereinwels.at
Kleiner Reitstall sucht Einsteller-
Reitplatz und schönes Ausreit-
gebiet zum selber ausmisten.
€ 260,-/Monat in
Stadl Paura.  0664 4511972
Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Flohmarkt Perg, 10. + 24. Mai
So. 4 - 12 Uhr im Einkaufszen-
trum. INFO: Tel.: 0664
3960682

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 8. Mai von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Männlich 45 sucht nette Da-
me ab 55+ für gemeinsame
Stunden zu zweit.
SMS 0664 75058921

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Katharina 68,  verwitwet, at-
traktiv, humorvoll, leiden-
schaftl. Köchin/Gartlerin, sucht
dich (bis 85 J.) ehrlichen, hu-
morvollen Mann füs Leben!
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Karl 71 J., kultivierter Pensio-
nist, mit Interesse für Kunst
und Kultur, sucht eine kultivier-
te Frau, die er gerne bekochen
würde.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, gerne bis ca. 75 J.,
der mich in die Arme nimmt u.
für den die drei kleinen Worte
"Ich liebe Dich" auch sehr viel
bedeuten.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Resi mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich Kochen, Kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein. Agentur
Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

ABC
Alles Bestens Clever
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Hr.Wolfgang 0664-2542347
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
Minibagger, Baum-/Strauch-
schnitt, echter Gärtner
www.sawi.at 0676 4619106

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

RÄUMO Entrümpelung Räu-
mung Übersiedlung Festpreis
  0664 99510948
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verkaufe: Hörgerät neuwer-
tig, Spülbecken doppelt, auf-
blasbares Pool 3,0 x 0,76 cm
(originalverpackt), bunte
Flechtschnüre für Kinder, No-
tenständer, Stoffe, Weihnachts-
deko, Figuren Pinguin - Schnee-
mann (H 10 cm/B 12 cm),
Kunstblumen, "Stricken leicht
gemacht" (originalverpackt),
Faschingskostüme, Rucksäcke
mit Logo (originalverpackt),
Kaffeebecher mit Logo (original-
verpackt).  0676 4313935
VERKAUFE ständig günstige
Gebrauchtmöbel für Inland
und Export!
0664-5161670

Tupperberaterinverkauf - Neu-
wertige Vorführware in
versch. Größen und Modelle,
günstig; Trimer GBF/90, 3mal
benützt, Preis neu € 159,- um
€ 50,-.  0664 4569146

2 E-MTB Fully TREK
Powerfly + FSPLT 15.5
bzw. 19.5 (Zoll 27,5), Top
Zustand, € 950,-/Stück;
Infos:  0650 2500332
SEAT Ibiza Style, TOP Ausstat-
tung, Bj. 08/2019, 54.000 km,
€ 10.500.-  0664 4648586

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Privat: Eigentumswohnung
Schwanenstadt, sofort verfüg-
bar, 74 m² mit Loggia, 3 Zim-
mer, 3.Stock, Küche möbliert,
2 raumhohe Kleiderschränke,
€ 194.000,-,
 0699 10686612
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Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Jetzt
anrufffe
Jetzt
anrufen Wir suchen für unseren Standort Marchtrenk:

Landmaschinentechniker Traktoren (m/w/d)
Landmaschinentechniker Erntetechnik (m/w/d)

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung:
Landtechnik Eidenhammer GmbH
Gewerbestraße 15, 4614 Marchtrenk

Tel: 0664 533 05 54 Mail: annahme@lt-eidenhammer.at

n:

CYBER
SECURITY

DAY
10.06.2026

cybersecurity.nachrichten.at

Erleben Sie praxisnahe Insights von Top-Expertinnen und
Experten aus der Cyber-Security-Branche. Themen wie
Cyberangriffe, NIS2, Künstliche Intelligenz und steigende
Haftungsrisiken bringen Sie und Ihr Unternehmen auf das
nächste Level. Strategien zu IT-Sicherheit, Risikomanagement
und regulatorischen Anforderungen liefern
Ihnen konkrete Ansätze für die Praxis und
stärken Ihre digitale Resilienz.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz und
investieren Sie in die Sicherheit und
Zukunft Ihres Unternehmens.

Jetzt
Ticket
sichern!

powered by

Roland Pucher
Senior Manager Cybersecurity &
Privacy, Leiter des Cybersecurity
Innovation Labs - PwC Österreich

Julia Schürz
Rechtsanwältin und Partnerin
der SCHÜRZ & KARLSBÖCK

Rechtsanwälte OG

Robert Kolmhofer
Professor und Head of Department

Secure Information Systems,
FH Hagenberg

Johanna Ullrich
Professorin für Security

an der IT:U Linz

Freuen Sie sich auf diese
und weitere Expertinnen
und Experten

Ihre verlässliche Werbung www.facebook.com/tips.at

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Aufgabenbereich:
- Kundenberatung, Auftragsabwicklung
- Unterstützung des Verkaufsteams
- Ersatzteilmanagement und Mitarbeit
bei internen Projekten zur Prozess-
optimierung

Wir bieten:
- Einstieg ins Berufsleben, auch ohne Berufserfahrung möglich
- Flache Hierarchien in einem jungen, motivierten Team
- Faire Bezahlung mit Bereitschaft zur Überzahlung
- Sicherer Job in einem wachsenden Unternehmen

BEWIRB DICH, wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung.
Am besten per E-Mail an: Daniela Leitner | d.leitner@ezagrar.at

Anforderungsprofil:
- Matura, vorzugsweise an einer
berufsbildenden höheren Schule

- Technisches Verständnis
- Selbstständige und motivierte
Arbeitsweise

ERSATZTEIL-MANAGER (M/W/D)
FÜR DEN BEREICH TRAKTOREN & LANDTECHNIK

Haus/Wohnung zu kaufen
gesucht!
AWZ Immo, Erbengemein-
schaft.at, 0664 8984000
Suche Eigentumswoh-
nung von Privat  0660
9988600

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630
Suchen ab sofort Reinigungs-
kraft in Marchtrenk (Zen-
trum) MO-DO: ab 17:00-18:30
Uhr, + FR: ab 12:00-15:00 Uhr
lt. KV € 12,37/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732 383047,
WhatsApp: 0676 84988480
office@reinigungs-service.at

Welser Trabrennverein
sucht Traktorfahrer (auch
Pensionist) für Bahnpflege und
ev. Instandhaltung der Stallun-
gen, 2-3x pro Woche, fallweise
auch an Wochenenden bei Pfer-
derennen. Entlohnung nach
Vereinbarung
 0664 5248505
HTL/Fachschule: INFORMATIK-
Schulabbrecher (m/w/d) als
Lehrling gesucht.
Computer Berger:
0664 3829118
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SCHWIMMEN

Zwei sind fix, einer kämpft
noch um das EM-Limit
WELS/GRAZ.DieDaumenbeim
Welser Turnverein Sektion
Schwimmen bleiben gedrückt.
Mit Lukas Edl und Max Halb-
eisen haben schon zwei Sport-
ler die Quali für die Europa-
meisterschaft in Paris ge-
schafft. Viktor Kopf muss sich
noch gedulden.

Wenn sich drei Schwimmer für
die EM in der allgemeinen Klas-
se qualifizieren, wäre es für den
WTV eine tolle Sache. In der
GrazerAusterbestätigtenEdlund
Halbeisen nicht nur ihre bereits
erreichten Limits. Edl schaffte es
weiters noch über die 50 Meter
Rücken sowie 50 und 100 Meter
Schmetterling. Halbeisen
knackte die Limits über die 50

Meter Freistil und 100Meter Rü-
cken.
Bei anderen Qualizeiten waren
die beiden knapp dran, genauso
wie Viktor Kopf, der als Zweiter
über die 100Meter Freistil knapp

scheiterte. Aber es besteht
durchaus die Hoffnung, dass
Kopf als dritter Welser Turnver-
ein-Schwimmer dabei sein kann,
denn das Ende der Qualifika-
tionsfrist ist Mitte Juni.<

v.l.: Viktor Kopf, Max Halbeisen, Lukas Edl Foto: privat

BASKETBALL

Bitteres Aus
WELS. Am Ende waren es nur
traurige Blicke bei den Spielern
und den Fans. Die Raiffeisen
Flyers verlieren Spiel IV in der
Viertelfinalserie in Graz mit
85:87 und scheiden damit im
Viertelfinale aus. Fünf Minuten
vor Schluss führten die Welser
mit 85:74. Dann gelang den
Flyers kein einziger Punkt mehr.
DerCupsieger2026istdamitzum
dritten Mal in Folge im Viertel-
finale gescheitert. Jetzt heißt es
das Team für die kommende Sai-
son formen.<

Joshua Duach Foto: Erhardt

GELUNGEN

Ein tolles Lauffest mit
perfekten Bedingungen
PICHL.Mit 720 Startern bei den
Bewerben, grandioser Stim-
mung entlang der Strecke und
Traumwetter war der 23. Inn-
bachtallauf ein Riesenerfolg.

Der Lauftreff Pichl organisierte
einen tollen Event. Bei den
Nachwuchsbewerben gaben die
Kinder alles. Ein besonderes
Zeichen setzte auch heuer wie-
der der „Rollende Engel Hobby-
lauf“, der fixer Bestandteil des
Innbachtallaufs ist. Mit diesem
Bewerb wurde erneut sportlicher
Einsatz mit sozialem Engage-
ment verbunden. Den Tagessieg
bei den Herren sicherte sich
Christoph Stadler vom Kremstal
Running Collecive , der seine
Klasse eindrucksvoll unter Be-

weis stellte und seinen Vorjah-
ressieg wiederholen konnte.
Bei den Damen triumphierte Li-
sa Fröhlich vom LC MKW
Hausruck, die sich in einem star-
ken Teilnehmerfeld souverän
durchsetzte. Auch die Ortsmeis-
terschaft sorgte fürSpannungund
Emotionen: Der Titel bei den
Herren ging an Thomas Stritzin-

ger vom Lauftreff Pichl, bei den
Damen durfte sich Monika
Strasser, ebenfalls vom Lauftreff
Pichl, über den begehrten Orts-
meistertitel freuen. Die nächste
Station beim Sparkasse Traun-
viertler Laufcup ist der Vorch-
dorfer Pfingstlauf am Samstag,
23. Mai. Informationen unter
www.traunviertler-laufcup.at<

Start zum Hauptlauf Foto: Lauftreff Pichl

FUSSBALL

Niederlage bei
der Vienna
WELS. Das große Ziel Klassen-
erhalt ist geschafft. Trotzdem
stehen noch einige Spiele für den
FCHerthaWels an. Auswärts bei
der Vienna gab es eine 0:1-Nie-
derlage.
Das Tor des Tages gelang den
Hausherren in der 18. Minute.
Zimmermann war per Kopf zur
Stelle.
Mit deutlich mehr Schwung kam
der FC Hertha Wels aus der Ka-
bine und versuchte, das Spiel in
der zweiten Halbzeit aktiver zu
gestalten. Was auch immer wie-
der gelang. DieWelser kamen zu
einigen guten Chancen, doch
dieses Mal sprang kein Tor her-
aus. Die Messestädter versuch-
ten alles, doch es blieb beim 0:1.
AmFreitag, 8.Mai, wartet um 18
Uhr das Heimduell mit Sturm II
auf den FC.<
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TESTFAHRT

Citroën C3 Aircross: Unverhofft kommt oft
Wenn der Top-Antrieb auf die
Top-Ausstattung trifft, ist
meistens auch der Top-Preis
dabei.Nicht so beimCitroënC3
Aircross MAX Hybrid

Der Citroën ë-C3 Aircross war in
derFahrfreudeRedaktionbereitszu
Gast. Grundlegende Erkenntnisse
waren: Preisbewusste E-Mobilität
mit notwendigen Zugeständnissen
bei Leistung und Reichweite. Jetzt
schaute der Hybrid in der Top-
Ausstattung „MAX“ vorbei,
grundlegende Erkenntnisse und
zugleich das Fazit: Noch preisbe-
wussteres Kompakt-SUV ohne
notwendige Zugeständnisse bei
Leistung oder Reichweite.

Attraktives Gesamtpaket
Die Zahlen: Kaufpreis ab 28.720
Euro, Systemleistung 145 PS und
keine Reichweitenproblematik. Da
wird die Luft für den elektrischen

Bruder angesichts weniger Leis-
tung und höherem Preis dünn. Der
C3AircrossHybrid glänzt nicht nur
innerfamiliär, auch die Konkur-
renz hat am Preis-Leistungsver-
hältnis zu knabbern. Mit originel-
len Ideen begegnet Citroën dem
Preisdruck: kleines Lenkrad, dar-
überliegende digitale Anzeige als
Head-up Display. Hartplastik wird
mit Ablagen, hellgrauem Kunstle-
der, Advanced Comfort Sitzen und
vielen Tasten kaschiert. Noch deut-
licher distanziert sich der Citroën

beim Exterieur vom Billigmodell.
„Montana“-Grün,weißesDachund
17-Zoll Felgen stechen angenehm
ins Auge. Auffällige LED-Licht-
signaturen und markantes Citroën-
Flair prägen die Front.

Komfortabel und alltagstauglich
Beim Komfort wird das Maxi-
mum geboten. Viel Bewegungs-
freiheit, 460 bis 1.600 Liter Kof-
ferraumvolumen. 145 PS Sys-
temleistung, davon 136 vom 3-
Zylinder. Das 48-Volt Mild-Hy-

brid-SystemsorgtfürAgilitätund
Verbrauch unter sechs Litern.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc.<

Citroën C3 Aircross MAX
Hybrid

Motor: 3-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 145 PS
Max. Drehmoment: 230
Nm/1.750 U.
Testverbrauch: 5,8 Liter
Vmax: 201 km/h
0 auf 100 km/h: 9,1 Sek
Preis Testmodell ab: 28.720 Euro
Preis Basismodell ab: 19.660 Euro

Der Citroën C3 Aircross MAX Hybrid ist ab 19.660 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

ANTRIEBSENTWICKLUNG

Markus Steidl: „Die Daten sind das Gold“
STEYR.Markus Steidl, Entwick-
lungsleiter der BMW Group am
Standort Steyr, erklärt im Tips-
Gespräch die Strategie des
Unternehmens im Spannungs-
feld zwischen technologischer
Vielfalt, Nachhaltigkeit und Ef-
fizienz.Zentral istderAnsatzder
Technologieoffenheit: BMW
setztnichtausschließlichaufeine
Antriebsform, sondern entwi-
ckelt parallel Verbrennungsmo-
toren, Elektromobilität und
Wasserstofftechnologie weiter.

Ein Schwerpunkt liegt auf der Ef-
fizienzsteigerung und CO2-Re-
duzierung bestehender Technolo-
gien. So weisen Dieselmotoren et-
wa durch den Einsatz alternativer
Kraftstoffe wie „Hydrotreated
VegetableOil“ (HVO100), der aus
Reststoffen gewonnen wird, eine
deutlich bessere CO2-Bilanz auf.
„Regenerative Kraftstoffe werden

aus Rest- und Abfallstoffen her-
gestellt, die ursprünglich aus
Pflanzen stammen und während
ihres Wachstums CO2 gebunden
haben“, erklärt Markus Steidl,
„daraus kann Dieselersatz gewon-
nen werden.“ Gleichzeitig arbei-
tet das Unternehmen intensiv an
der Weiterentwicklung von Elek-
tromotoren, an Inverter-Techno-

logien und Leistungsdichte. Er-
gänzt wird dies durch Forschung
im Bereich Wasserstoff, der lang-
fristig eine wichtige Rolle im
Energiesystem spielen soll. „Wir
versuchen in allen drei Techno-
logien das Maximale herauszuho-
len“, erklärt Steidl.

Nicht nur der Ausstoß zählt
Nachhaltigkeit wird bei BMW
ganzheitlich gedacht: von der
Rohstoffgewinnung über die Pro-
duktion bis zumRecycling. Ziel ist
es, CO2-Emissionen entlang des
gesamten Lebenszyklus zu redu-
zieren. Dabei spielen Sekundär-
rohstoffe wie recyceltes Alumi-
nium sowie der Einsatz von grü-
nem Strom eine wichtige Rolle.
Auch die Reduktion und der Er-
satz kritischer Materialien, etwa
seltener Erden, ist ein zentrales
Entwicklungsziel. Ein weiterer
Fokus liegt aufDigitalisierungund

künstlicher Intelligenz, um große
Datenmengen aus Entwicklung,
Produktion und Fahrzeugtests
auszuwerten, Muster zu erkennen
und Fehler schneller zu identifi-
zieren. Dadurch lassen sich Ent-
wicklungsprozesse beschleunigen
und die Qualität verbessern. „Die
Daten sind das Gold“, ergänzt der
Entwicklungschef.

HerausforderungWasserstoff
Beim Thema Wasserstoff sieht
Steidl vor allem ein Infrastruktur-
problem, das politisch gelöst wer-
den muss. Während es in Asien
bereits Fortschritte gibt, hinkt
Europa noch hinterher. Dennoch
ist er überzeugt, dass Wasserstoff
langfristig eine wichtige Ergän-
zung darstellt, insbesondere als
Energiespeicher. Für Autofahrer
bedeutet ein Wasserstoffantrieb
ähnlich kurze Tankstopps wie bei
Benzin- oder Dieselmotoren.<

Markus Steidl ist Entwicklungschef der
BMW Group in Steyr. Foto: BMW Group
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STIMMGEWALTIG

Die Nacht der Chöre
WELS. 22 Chöre mit 700 Sän-
gern können die Wels Marke-
ting&TouristikGmbHundder
Chorverband Oberösterreich
bei der fünften „Langen Nacht
der Chöre“ am Mittwoch, 13.
Mai, in der Welser Innenstadt
präsentieren.

Bereits vor der offiziellen Eröff-
nung machen die Meistersinger-
schulen den Auftakt: Ab 18 Uhr
treten das Stiftsgymnasium
Kremsmünster sowie die MMS
Schwanenstadt im Minoriten-
kloster auf. Um 19 Uhr folgt die
große Eröffnung auf der Haupt-
bühne am Stadtplatz. Anschlie-
ßend erklingen von 19.30 bis 22
Uhr im Halbstundentakt zahlrei-
che Kurzkonzerte an insgesamt
neun Schauplätzen in der Innen-
stadt. Den stimmungsvollen Ab-
schluss bildet um 22.15 Uhr das
gemeinsame Singen aller Chöre

am Stadtplatz – ein besonderer
Moment, bei dem Publikum
Sänger gemeinsam den Abend
ausklingen lassen.
Die teilnehmenden Chöre kom-
men aus ganzOberösterreich und
darüber hinaus und spiegeln die
gesamte Bandbreite der Chor-
musik wider. Von kleinen En-
sembles bis hin zu großen Chö-
ren, von jungen Stimmen bis zu
erfahrenen Sängern ist für jeden
Geschmack etwas dabei.<

Zum Abschluss singen alle mit. Foto: WMT

BEZIRKSMÄHEN

Schnittiger Bewerb
PICHL. Herrlich nach frisch ge-
mähtem Gras duften wird es am
Sonntag, 10. Mai, bei Familie
Mühringer inÖdt 2, denn hier fin-
det an diesem Tag der Bezirks-
mähbewerb statt. Die Landju-
gend Pichl lädt um 9.30 Uhr zum
gemeinsamen Gottesdienst ein,
den der Landjugendchor musika-
lisch begleitet. Danachwerden ab
11 Uhr die Sensen geschwungen.
Die besten Mäher, männlich und
weiblich, versuchen, möglichst

schnell ihreParzelle sosauberwie
möglich zu mähen und nur ja kei-
ne Stoppel stehen zu lassen.
Gleichzeitig werden auch die
Pichler Ortsmeister gekürt. Mu-
sikalisch sorgen die Newcomer-
partie Plechovruck und am
Nachmittag die Stadlmusi für
Stimmung. Speis und Trank gibt
es natürlich auch, und besonders
die Schafkäse-Kaspressknödel
vom Gastgeberhof Mühringer
werden empfohlen.<

Wer sind die schnellsten und präzisesten Sensemäher im Bezirk? Foto: Harald Mader

Jazz Die Musik von Nova ist von Astronomie und Science-Fiction inspiriert, der
gitarristische Einflussbereich auf Komponist Christian Zatta wiederum reicht von
Mike Moreno bis Ari Hoenig. Beim Konzert am Dienstag, 12. Mai, 20 Uhr, im
Schlachthof Wels zeigen die drei Schweizer, dass sie der spontanen Verlaufs-
änderung ebenso zugeneigt sind wie der virtuosen Interaktion. Foto: Nova

Kulturraum Der Akkordeonist Christian Bakanic und die begnadete Sängerin
und Cellistin Marie Spaemann präsentieren am Mittwoch, 13. Mai, 20 Uhr in
der Alten Kirche Marchtrenk ihr neues Programm Splits & Circles. Dabei laden
sie zu einer Entdeckungsreise zwischen Kammermusik, Tango, Jazz, Pop und vie-
lem mehr. Elegant bewegen sie sich zwischen den Genres, kreieren instrumen-
talen und gesanglichen Farbenreichtum. VVK: info@kulturraum-alte-kirche.at

Foto: Grilc

Flohmarkt Jede Menge Schätze, Krimskrams, Brauchbares und Unbrauchba-
res sowie Liebhaberstücke zu Bestpreisen findet man am Flohmarkt. In Steiner-
kirchen ist es am Samstag, 9. Mai wieder einmal soweit. Die Freiwillige Feuer-
wehr lädt ab 7 Uhr im Bauhof zum traditionellen Flohmarkt ein und freut sich
auf viele Interessenten, die sich durch das Sammelsurium stöbern. Foto: FF
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FRÜHLINGSKONZERT

Kapellmeisterin tritt an
WELS. Der Eisenbahnermusikver-
ein Wels lädt am Muttertag, Sonn-
tag, 10. Mai, 18 Uhr, zum Früh-
lingskonzert in das Stadttheater
Wels ein. Unter dem Titel „Zwi-
schen Hügeln und Sternen“ prä-
sentiert das Orchester ein Pro-
gramm, das nicht nur den Frühling
feiert, sondern auch den Beginn
einer neuen Ära markiert. Nach
einem ereignisreichen Jubiläums-
jahr 2025 startet der Verein mit
neuer Energie in die Zukunft. Erst-
mals steht das Frühjahrskonzert
unter der Leitung der neuen Ka-

pellmeisterin Vera Falzeder. Die
erfahrene Musikerin hat mit dem
Orchester einen musikalischen Bo-
gen gespannt, der Tradition und
Moderne sowie Herkunft und Auf-
bruch verbindet. Die „Green Hills
Fantasy“ ist eine klanggewaltige
Hommage an die keltische Ge-
schichte und Lebensfreude des
Mühlviertels. Mit demWerk „Star-
dust“ wird die poetische Geschich-
te eines gefallenen Sterns erzählt.
Den Konzertabend eröffnen tradi-
tionell die „Vielharmonics“, das
Jugendorchester des EMVWels.<

Die Eisenbahnermusik spielt ihr Konzert unter Vera Falzeder. Foto: EMV

30. Mai 2026, 20 Uhr

LINZ, Brucknerhaus
Karten: Brucknerhaus, Libro, Kartenbüros, Öticket

www.aufgeigen.at

„Strau$$ - Ein Tänzchen 
zwischen den Stühlen“

Blues, Soul, Funk
Henrik Freischlader tritt
amDonnerstag,7.Mai,
20 Uhr im Schlachthof
Wels auf. Der deutsche
Gitarrist und Sänger
teilte die Bühnen mit
B.B. King, Gary Moore
oder Joe Bonamassa
und beeindruckt mit
seinem virtuosen und
leidenschaftlichen Gi-
tarrenspiel. Seine raue
markante Stimme und
ein Gespür für gute
Grooves haben über
die Jahre seinen un-
verwechselbaren Stil
geprägt. Foto: Timo Wilke

OÖ. größter Firmenlauf mit TGW-Lehrlings-Challenge un

welser-businessrun.at
presented by

Welser

Businessrun

15.

2026

nnd 1. Future Run!

präsentiert von

28. Mai 19.00 Uhr · Start/Ziel: Messe Wels
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Top-Termine

FÄASCHTBÄNKLER
KLAM. Gleich an zwei Tagen gastiert die
Schweizer Band Fäaschtbänkler 2026 auf
Burg Clam. Der Termin am Samstag, 11. Ju-
li, ist ausgebucht. Am Freitag, 10. Juli, ist
eine Zusatzshow geplant. Einlass ist um 17
Uhr. Karten sind auf oeticket.com erhält-
lich. Weitere Infos auf www.clamlive.at.
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TREAMOPEN AIR TOUR
KLAM. Der deutsche Sänger Tream tritt am
Donnerstag, 23. Juli, auf Burg Clam auf. Seine
Shows sind bekannt für eineMischungaus Par-
ty-Atmosphäre, emotionalen Momenten und
energiegeladenerPerformance.Einlass:17Uhr.
Ticketsgibt esaufoeticket.com.Tips verlost3x2
Freikarten auf www.tips.at/gewinnspiele!
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ELECTRIC CALLBOY
KLAM. Auf ihrer „Tanzneid World Tour“
macht die deutsche Formation Electric Call-
boy amFreitag, 26. Juni, auf BurgClamHalt.
Einlass zum Konzertabend ist um 17 Uhr.
Mit dabei sind auch die Bands H-Blockx und
From Fall to Spring. Tickets gibt es online
auf clamlive.at.
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NATURFESTIVAL BEI MULTIKRAFT
PICHL. Einen erlebnisreicher Tag mit Kuli-
narik, Live-Musik und Kinderprogramm
(Hüpfburg, Kinderschminken, Naturstatio-
nen und mehr) bietet Multikraft am Sams-
tag, 13. Juni, von 10 bis 17 Uhr. Es gibt wei-
ters Führungen durch die Produktion und
Labor.

Foto: Reisinger

Bischöfin Die neue evangelische Bischöfin Cornelia Richter spricht am Mitt-
woch, 13. Mai, 18 Uhr, im Welser Cordatushaus zu ihrem Spezialgebiet der Re-
silienzforschung.ThemadesVortrags fürdasEvangelischeBildungswerk ist„Was
heißt `alles wird neu´? – Geht das auch in schwierigen Zeiten?“. Der Eintritt ist
frei. Für die Kirchenrenovierung werden Spenden erbeten. Foto: Frommann

Literatur Unter dem Titel „Himmelfahrt nach Hause“ sind am Mittwoch, 13.
Mai, 19.30 Uhr im Schlachthof Wels Katharina Braschel (Bild) und Marlene Gölz
beim Experiment Literatur zu Gast. Braschel thematisiert in „Heim holen“ die
großeAmbivalenz zwischen Liebe zur Familie und Liebe zurAufrichtigkeit, die En-
kel der Donauschwaben herausfordert. Gölz erzählt in „Himmelfahrt“ von Her-
kunft, Sehnsucht und Verlorenheit in einer Welt der nahenden Katastrophen.

Foto: Pawloff

LawBusters Einen Abend für alle, die schon einmal über Gesetze den Kopf ge-
schüttelt haben bieten am Freitag, 8. Mai, 19.30 Uhr im Kornspeicher Wels die
Law Busters. Michael Lanzinger und Maximilian Modl entschlüsseln juristische
Begriffe, bahnen sich einen Pfad durch den Paragrafendschungel und zeigen,
dass Recht gar nicht so trocken ist wie der Humor der beiden Kabarettisten.

Foto: Kainrath

Top-Termine

PRO BRASS – „SMILE“
LINZ. Der musikalische Ausnahmezustand
ProBrass kommtwieder insMusiktheater Linz.
Am Dienstag, 2. Juni, 19.30 Uhr, bringt das
15-köpfige Kollektiv aus Spitzenmusikern mit
„Smile“ ein Programm voller Überraschun-
gen, Witz, Charme und Tiefgang. Gute Laune
garantiert! Karten: landestheater-linz.at
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DJÖTZI&WOODSTOCKALLSTARBAND
LINZ. Mit einem Hitfeuerwerk, das Gene-
rationen verbindet, sorgt DJ Ötzi gemeinsam
mit der Woodstock Allstar Band am Don-
nerstag, 30. Juli, 20 Uhr, am Linzer Dom-
platz für einen Open Air-Konzertabend voller
Amore, Emotion und Party. Infos und Karten
bei Ö-Ticket und unter www.ticketwall.at
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BUSINESS2RUN PLUSCITY
PASCHING.AmDonnerstag, 2. Juli,macht
business2run erneut in der PlusCity Halt.
Der Startschuss des Firmenlaufs erfolgt um
19.15 Uhr bei der Pluskaufstraße (Brücke).
Das Ziel befindet sich am Palmenplatz in
der PlusCity. Anmeldung jederzeit möglich
unter: www.business2run.at

Foto: Freund der Berge

ALVARO SOLER
RIED. Alvaro Soler macht bei seiner „El Ca-
mino Tour 2026“ Halt in Ried. Er tritt am Don-
nerstag, 27. August, beimMusikfestival „Inn-
viertel rockt“ auf. Den Besuchern werden bei
dem Event drei Tage Live-Musik, Emotionen
und Festivalstimmung geboten. Tickets gibt es
unter: alvarosoler.com und oeticket.com

Fo
to
:J
ak
ob
M
ar
w
ei
n



www.tips.at Anzeigen 29Das ist los

Wie viel verdient
Oberösterreich?

Das einstige Bauernlandwurde zum
Industrie- und Exportland.Aberwas haben
die Menschen in Oberösterreich davon?
Wer verdient am besten undwarum?

Jetzt
lesen!

nachrichten.at/wielebtoö
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Terminanzeigen

DO, 7. Mai

FR, 8. Mai

SA, 9. Mai

SO, 10. Mai

MO, 11. Mai

DI, 12. Mai

MI, 13. Mai

DO, 14. Mai

FR, 15. Mai

Zahnärzte

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

Ausstellungen

Top-Termine

ONE NIGHT OF ABBA
VORCHDORF. Die „Greatest Hits-Show“
von den fantastischen „Abba 99“ bringt am
Freitag, 8. Mai, um 20 Uhr das Lebensge-
fühl der 70er-Jahre mit einer zweistündi-
gen Konzertshow voller Power und Hits in
die Kitzmantelfabrik Vorchdorf. Tickets on-
line unter www.wonderworld-shows.at
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Auflösung Sudoku

6 7 3 8 2 1 4 9 5
4 8 2 7 5 9 1 3 6
9 5 1 3 4 6 7 2 8
3 1 7 9 6 5 2 8 4
8 9 5 2 7 4 3 6 1
2 4 6 1 3 8 5 7 9
7 6 9 5 1 3 8 4 2
5 3 4 6 8 2 9 1 7
1 2 8 4 9 7 6 5 3

KABARETT

Dorfer kommt
WELS. Mit Alfred Dorfer tritt
am Freitag, 8. Mai, 20 Uhr eine
der herausragendsten Figuren
der deutschsprachigen Kaba-
rett- und Theaterlandschaft im
Alten Schlachthof auf.

Mit seinem Stück „Gleich“ stellt
Dorfer einmal mehr seine ein-
zigartige Fähigkeit unter Be-
weis, Grenzen zwischen Realität
und Fantasie zu verwischen.Was
sich zunächst wie ein klassisches
Ein-Mann-Theaterstück anfühlt,
entpuppt sich schnell als ein in-
tensiver und absurder Gedan-
kenspielplatz, in dem Dorfer mit
verschiedensten Figuren – von
der Großmutter über denWirt bis
hin zum Bären –, Erzählsträngen
und Zeitebenen jongliert.
„Gleich“ ist eine Auseinander-
setzungmit der Zeit und der Rea-
lität selbst, ein Stück, das Fragen
aufwirft und den Zuschauer im-
merwieder insZweifelnbringt.<

Dorfer spielt im Schlachthof. Foto: Schell

Marchtrenk: ABBAfever, Kulturraum
Trenk.s, 19.30, Karten: www.trenks.at

Sattledt: "Mit dem Radl OÖ erfahren" Klei-
ner Reisebericht mit Fotopräsentation, Pfarr-
saal, 19 - 22.00, VA: KBW

Gunskirchen: Bücherflohmarkt, Bibliothek,
Raiffeisenplatz 3, 14 - 18.00

Gunskirchen: Gedenkabend Alice Herz-Som-
mer "Die Musik hat mich gerettet", Landesmu-
sikschule, 19.30, Karten: Marktgemeinde, Ö-
Ticket

Lambach: Amanda Rheaume - The Truth We
Hold Tour, Rossstall, 19.59, Infos:
www.gruppeo2.at

Pichl: Mandolinenorchester Wels "Konzert bei
Kerzenschein", Jakobskirche, 19.00

Wels: Law Busters; Theater Kornspeicher, Frei-
ung 15, 19.30, Karten: www.kornspeicher.at

Wels: Ökumenisches Gebet für den Frieden,
Evang. Christuskirche, 19.00

Wels: Pfarrfirmung, Pfarre St. Franziskus,
18.00

Wels: Treffpunkt Museum - Archäologie-Work-
shop, Stadtmuseum Minoriten, Minoritenplatz
4, 13 - 16.30

Edt: Sunrise, Stockschützenhalle, Fischlhamer
Str. 9, ab 21.00, VA: LJ Edt

Gunskirchen: "Ein Lied geht um die Welt"
Frühjahrskonzert Flavia-Chor Lambach, Veran-
staltungszentrum, 19.00, Karten: www.flavia-
chor-lambach.at

Gunskirchen: Gedenken an die Befreiung
des KZ-Nebenlagers Gunskirchen, KZ-Denkmal
an der B1, 10.00

Lambach: Klavierabend & Vernissage "Was-
ser in allerlei Gestalten", ProDiagonal, 20.00,
Karten: veranstaltungen@prodiagonal.at

Marchtrenk: Theaterkomödie "Außer Kon-
trolle", Kulturraum Trenk.s, 20.00, Karten:
www.trenks.at

Sattledt: Radtour auf der Strecke der "Haa-
ger Lies", Anreise Busfahrt inkl. Radtransport
nach Haag am H., TP: Mittelschulparkplatz,
8.00, VA: KBW

Steinerkirchen: Flohmarkt, Bauhof, ab
7.00, VA: FF Steinerkirchen

Steinhaus: Fußballlotto, Sportplatz, 13.00

Thalheim: Duckentenrennen, Start: in der
Schauersberg Au, 14.00 / Ziel: Aiterbach-Ein-
mündung in die Traun, ca. 15.00

Wels: Eucharistie-Feier mit Erster Kommunion,
Pfarre St. Franziskus, 9.30

Wels: Int. Welser Münzbörse, Stadthalle, 11 -
16.00

Wels: Konzert im Spiegelsaal - Ein Ständchen
zum Muttertag, Bildungshaus Schloss Puch-
berg, 19.30, Anm.: www.schlosspuchberg.at

Wels: Treffpunkt Museum - Führung "Treff-
punkt Stadt", Stadtmuseum Burg, Burggasse
13, 15 - 16.00

Wels: Treffpunkt Museum - Archäologie-Work-
shop, Stadtmuseum Minoriten, Minoritenplatz
4, 14 - 16.30

Pichl: Bezirksmähwettbewerb beim Fam.
Mühringer, Ödt 2, ab 9.30

Steinhaus: Wings for Life World Run, Spiel-
platz Wohnparkstr., 13.00

Wels: Frühjahrsskonzert EMV Wels "Zwischen
Hügeln und Sternen", Stadttheater, 18.00, Kar-
ten: eww Kundenzentrum, max.center Info

Wels: Taizé-Gebet, Evang. Christuskirche,
19.00

Wels: Trabrennen am Sonntag 10. Mai 2026,
Rennbeginn 14.30 Uhr.
Muttertag: Für jede Mutter mit Kind gibt es
ein Gratis-Eis.

Wels: Treffpunkt Museum - Führung "Treff-
punkt Olvilava", Stadtmuseum Minoriten, Mi-
noritenplatz 4, 14 - 15.00

Wels: Baby+Mutter Tag, EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00

Wels: Monday Night Orchestra, Alter Schlacht-
hof, 20.00

Wels: Sicherheitssprechstunde mit Vbgm. Ger-
hard Kroiss, VHS Pernau, 17 - 19.00

Gunskirchen: Maiandacht, Kappling, 19.30

Wels: NOVA, Musikwerkstatt im Alten
Schlachthof, 20.00

Buchkirchen: "Es tönen die Kinderlieder"
OÖ. Tag des Kinderliedes, Vorplatz der LMS,
11.00 (bei Schlechtwetter im Saal der LMS)

Buchkirchen: Literaturcafé - Anette Stroh-
meyer "Die Frau und der Fjord", Cafeteria des
PZ, 14.30

Lambach: Single-Runde Edt/Lambach, Stifts-
keller, 20.00

Marchtrenk: "Splits & Circles", Kulturraum
Alte Kirche, 20.00, Karten: info@kulturraum-
alte-kirche.at

Wels: Experiment Literatur - Katherina Bra-
schel & Marlene Gölz, Alter Schlachthof, 19.30

Wels: Lange Nacht der Chöre, Stadtplatz, ab
19.00 (Plätzesingen an 9 Standorten mit 45
Kurzkonzerten, 19.30 - 22.00)

Wels: Vortrag - Mediennutzung ab 12 Jahre,
EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44, 17 -
18.30, Anm.:  07242 55091

Wels: "Was heißt alles wird neu? Geht das
auch in schwierigen Zeiten?", Cordatushaus,
Großer Saal, Martin Luther-Platz, 18.00

Gunskirchen: Fernreither Mostkost, Aichber-
gerhof, ab 14.00

Lambach: Allan Praskin Quartett, Rossstall,
19.59, Karten: www.gruppeo2.at

Wels: Wort-Gottes-Feier, Pfarre St. Franzis-
kus, 9.30

Lambach: O2-Jazz-Club-Session mit "St. P.
Jazz Project", Rossstall, 19.59, Karten:
www.gruppeo2.at

Stadl-Paura: Kultkino "Genosse Don Camil-
lo", Flößersaal der Flößerkaterschule, 20.00,
Karten bis 12. Mai: Stadtgemeindeamt

Wels: Gemischte dPlatte von Hypnosis Sound
& Mad Skillz, Alter Schlachthof, 15.00

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-/
Feiertag-Notdienst: 9. und 10. Mai, je-
weils 9 - 11.00, Dr. Yorck Zebuhr, Dr.-Arming-
Str. 19, 4600 Wels,  07242 908195
14. Mai,  9 - 11.00, Dr. Franz Michael Atzlin-
ger, Sportplatzstr. 4, 4609 Thalheim b. Wels,
 07242 42055

Krenglbach: Zoo Schmiding, Öffnungszeiten:
9 - 17.30 (letzter Einlass 16.30)

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Gelände der Land-
wirtschaftskammer, Rennbahnstr. 15, 13 -
17.00

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Wels: AA-Selbsthilfe, Di., 18 - 19.00, Do., 19 -
 21.00; Pfarrre Hl. Familie Vogelweide

Wels: Eltern Kind Zentrum Klein & GROSS,  Fa-
milienberatungsstelle,  07242 55091

Wels: Familienberatungsstelle,  07242
29586

Wels: Frauenberatung,  07242-45293

Wels: JugendService-Infostore,  0664
6007215924

Wels: PROGES Frauengesundheitszentrum,
 0699 19151519

Pfingsten in Attnang-Puchheim
Baseball - Softball - Musik und
Familienprogramm, das ist Pfingsten in
Attnang-Puchheim, vom 22. - 25. Mai 2026
am Spitzberg.
Mehr Infos unter www.finkstonball.com

Wels,  Galerie der Stadt Wels,  Minori-
tenplatz 4: Lydia Dürr "Zwei Seiten des Le-
bens", Eröffnung: 7. Mai, 19.00, Dauer: bis
13. September, Öffnungszeiten: Di - Fr 10 -
17.00, Sa 14 - 17.00, So/Fei 10 - 16.00
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

REISEINFONACHMITTAG
11. Mai - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz
Entdecken Sie mit uns faszinierende Reiseziele und lassen Sie sich für Ihre
nächsten Ferien inspirieren. In mehreren kurzweiligen Vorträgen stellen Ihnen
unsere Reisespezialisten unterschiedliche Reisen im Detail vor – von eindrucks-
vollen Fernreisen bis zu genussvollen Hochsee- und Flusskreuzfahrten. Sie er-
halten Informationen zu den Reiserouten, den Ausflügen, dem Komfort an Bord
sowie zu besonderen Höhepunkten unterwegs und haben im Anschluss Zeit
für Ihre persönlichen Fragen.r Ihre persönlichen Frage

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

ab

939,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: CostaFoto: Pixabay

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS
SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

ab

3.090,-

ab

895,-
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COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

LOSA

inkl. Bus ab Linz &
€ 100,-

Frühbucherbonus
bis 30.6.‘26

Special

Osterferien – ideal für Fam
ilien

INOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.190,-

Fotos: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERRE
Cinque Terre und Riviera di Levant

21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm

• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.

• Halbpension

• 1 x Stadtführung Mantua

• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre

• 1 x Besichtigung Carrara

• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino

• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschließend Kuchen
und Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Nord-
italiens – von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis
zu den malerischen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante.
Jede Etappe erzählt ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und
Renaissanceglanz bis zu mediterranem Zauber, Wein und Kulinarik. Eine
Reise, die Kultur und Genuss auf vollendeteWeise vereint.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

ab

1.050,-Fo
to
s:
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B

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-
b

-

F
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FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise



Anzeigen Wels

Codewort
next

Ab
150 Mbit/s
um €0,–*

Sy
m
b
ol
fo
to

zu jeder Internet
Neuanmeldung*
zu jeder Internet-
50″Samsung TV50″Sams ng
27.04. – 23.05.2026

In Kooperation mit liwest.at
* Bei LIWEST Internet-Privat-Anmeldung für Neukunden solange der Vorrat reicht. Sie erhalten spätestens nach Aktionsende & An-
schlussherstellung einen bis 4. Juli 2026 einlösbaren Gutschein für einen „Samsung TV 50″ U8070F“. Beim Internet Start-Produkt
(50 Mbit/s) wird ein einmaliger Aufpreis in Höhe von € 99,– mit der ersten LIWEST Rechnung verrechnet. Nur in ausgewählten
MediaMarkt Filialen (Haid Center, Industriezeile Linz und MAX.CENTERWels) einlösbar. Bei Stornierung/Rücktritt vom Vertrag
wird der „Samsung TV 50″ U8070F“ in Höhe von € 399,– verrechnet. Einmalig € 39,90 für Modembereitstellung, bei 5G-FWA zzgl.

individueller Kosten, Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Nicht mit anderen Aktionen/Aktionsprodukten kombinierbar. Neu-
kunden: Personen in einem Haushalt ohne Vertrag von LIWEST in den letzten 6 Monaten. Nähere Infos unter www.liwest.at.


